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1. Vorbemerkung

Alljährlich wird in vielen Neujahrsempfängen Rückschau 

auf das alte Jahr gehalten und in der Regel auch gleich-

zeitig angekündigt, welche Ziele im neuen Jahr verfolgt 

werden sollen. 

Auch der Erfahrungsbericht Rettungswesen zeigt alljähr-

lich von Neuem, welche besonderen Themen im Ret-

tungsdienst des letzten Jahres beim Kreis bzw. bei den 

mittleren Städten behandelt worden sind und wie sich 

die Einsatzzahlen und -zeiten entwickelt haben. Ebenso 

werden Entwicklungen aufgezeigt, die angestrebt sind. 

Durch den Erfahrungsbericht, und insbesondere durch 

die zahlenmäßige Darstellung der Einsatzzahlen und 

-zeiten wird der Rettungsdienst transparent. So wird auch 

gewährleistet, dass die Qualität des Rettungsdienstes 

ständig beobachtet wird.

Originäre Aufgabe des Rettungsdienstes bleibt es, am 

Notfallpatienten direkt am Notfallort lebensrettende 

Maßnahmen oder Maßnahmen zur Verhinderung schwe-

rer gesundheitlicher Schäden durchzuführen, die Trans-

portfähigkeit des Patienten herzustellen und ihn in eine 

weiterführende geeignete medizinische Versorgungsein-

richtung (Krankenhaus/Klinik) zu befördern. Das in der 

Öff entlichkeit wahrgenommene Qualitätsmerkmal des 

Rettungsdienstes schlechthin ist also nicht, die Patienten 

bei Notfällen lediglich zu transportieren, sondern vor und 

während des Transportes bis zur Übergabe an die weitere 

Versorgungseinrichtung eine qualifi zierte notfallmedizi-

nische Behandlung zu leisten.

Von der Kostenseite her bleibt zu bedenken, dass der 

Rettungsdienst weniger als 1 % des Gesamtgesundheits-

budgets in Deutschland ausmacht und dies, obwohl er 

jährlich ca. 11 Mio. Pati-enten medizinisch versorgt. Auch 

leistet er einen erheblichen Beitrag zur Einsparung von 

Folgekosten der Gesundheitsversorgung (Krankenhaus-

aufenthaltsdauer, Rehabilitation von Notfallpatienten). 

Dies unterstreicht,  wie wichtig es ist,  die Qualität des 

Rettungsdienstes regelmäßig zu sichern, aber auch be-

hutsam auszubauen. 

Aktuell wird der Rettungsdienstbedarfsplan novelliert. 

Auch hierbei wird gerade dieses Ziel verfolgt. Es bleibt 

abzuwarten, inwieweit mit den Verbänden der Kranken-

kassen Einigung erzielt werden kann, wenn Änderun-

gen/Verbesserungen im Rettungsdienst vorgeschlagen 

werden.

Neben diesem so genannten Bereich des Regelrettungs-

dienstes wird derzeit umfangreich geplant, welche wei-

teren Vorbereitungen für größere Unfälle/Unglücke mit 

vielen Verletzten getroff en werden müssen. Dazu wird 

aktuell der bisherige  Einsatzplan für einen Massenanfall 

von Verletzten novelliert.

Im vorigen Jahr sind im Regelrettungsdienst ca. 27.500 

Einsätze durchgeführt worden. Diese verteilen sich wie 

folgt:

-   Rettungswagen (RTW), Notarztwagen (NAW):     15.478

    davon:

-    RTW mit Einsatzmittel:       13.480

-    RTW ohne Einsatzmittel:                 206

-    Krankentransporteinsätze, die mit RTW 

     durchgeführt wurden:                1.792

-    Krankentransportwagen (KTW):        5.441

-    Notarzteinsatzfahrzeug (NEF):           4.648

-    Rettungshubschraubereinsätze (RTH):              75

Auch in diesem Erfahrungsbericht ist hervorzuheben, 

dass die Notfälle, wie in den Jahren zuvor, auf sehr hohem 

Niveau zeitgerecht bedient werden konnten.
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2. Gesamtübersicht Rettungseinsätze und Krankentrans-

    porte

In der nachfolgenden Übersicht werden die Einsatzzah-

len des Jahres 2006 und 2007 gegenübergestellt:

Die Tabelle zeigt, dass die RTW-Einsatzzahlen insge-

samt gegenüber dem Vorjahr leicht gestiegen sind. 

Diese Tendenz ist seit Jahren zu beobachten und dürfte 

insbesondere darauf zurückzuführen sein, dass der Al-

tersdurchschnitt in der Bevölkerung stetig  steigt, der 

Rettungsdienst kontinuierlich bekannter und die Bereit-

schaft, bei Notfällen einen Rettungswagen oder einen 

Notarzt zu rufen, größer wird.

Die KTW-Einsatzzahlen sind gegenüber dem Vorjahr ge-

ringfügig angestiegen, nachdem sie in den Vorjahren ge-

sunken waren. Neben diesen so genannten qualifi zierten 

Krankentransporten werden von den Krankenhäusern, 

Altenheimen bzw. niedergelassenen Ärzten viele Kran-

kenbeförderungen als „nicht qualifi zierte Fahrten“ über 

Mietwagen abgewickelt.

Bisher werden qualifi zierte Krankentransporte außerhalb 

der üblichen KTW-Einsatzzeiten mit einem RTW abgew-

ckelt. Hier bestehen Überlegungen, die KTW-Einsatzzei-

ten zeitlich zu verschieben. Damit kann erreicht werden, 

dass derartige Krankenfahrten ebenfalls mit KTW abge-

wickelt werden und so die RTW weiter für ihren eigent-

lichen Zweck, nämlich der Nofallrettung zur Verfügung 

stehen.

Der Kreis Warendorf hat sich das Ziel gesetzt, bei Notfäl-

len eine Eintreff zeit von 12 Minuten (Zeitraum zwischen 

Alarmierung und Eintreff en des Rettungsdienstes) in 

95 % aller Fälle einzuhalten. Dieses Ziel konnte wie in den 

Vorjahren eingehalten werden. 

Die nachfolgende Tabelle zeigt, dass dieses angestreb-

te Erreichungsniveau sogar noch deutlich überschritten 

werden konnte. Da die „ländlich“ gelegenen Rettungs-

wachen des Kreises bei Notfalleinsätzen in der Regel ei-

nen längeren Anfahrtsweg haben, liegen die Werte hier 

naturgemäß etwas niedriger. Der Durchschnittswert von 

über 97 % ist jedoch beachtlich. 

2006 2007 2006 2007

in Kreisträgerschaft 5.247 5.522 1.717 1.776 +  275 + 5,24 % + 59 + 3,44 %

in Trägerschaft der
4 Mittleren Städte 10.048 9.956 3.674 3.665 - 92 - 0,92 % -   9 - 0,25 %

Insgesamt 15.295* 15.478* 5.391 5.441 + 183 + 1,20 % + 50 + 0,93 %

* RTW-Gesamteinsatzzahl (RTW mit und ohne Einsatzmittel sowie RTW als KTW)

Rettungswachen
RTW/NAW KTW Steigerung+/Rückgang -

RTW/NAW KTW

Kreis-RTW 5.086         180          3,5 % 96,5 %

4 Städte 8.394         182          2,2 % 97,8 %

Summe 13.480 * 362          2,7 % 97,3 %

* RTW mit Einsatzmittel

RTW-Einsätze
davon über

12 Min.
Einsätze bis

12 Min.
in %
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3.       Schwerpunktthemen des Berichtsjahres  

3.1     Regelrettungsdienst

3.1.1 Qualitätsmanagement im Rettungsdienst

Auch wenn der Regelrettungsdienst gut „funktioniert“, 

gilt es weiterhin, den Qualitätsstandard zu sichern und 

neue medizinische oder technische Anforderungen zu 

berücksichtigen. Unter Federführung des Ärztlichen Lei-

ters Rettungsdienst sind auch im Vorjahr im Rahmen des 

Qualitätsmanagements weitere Verbesserungen erfolgt.

- Einrichtung Funktion „Ärztlicher Leiter Notarztstandort“

Bei vielen Abstimmungen im Bereich der Notarztversor-

gung ist es hilfreich, wenn die Krankenhäuser/Kliniken, 

die einen Notarzt stellen, einen festen Ansprechpartner 

benennen. Daher empfi ehlt die Bundesvereinigung der 

Arbeitsgemeinschaft der Notärzte Deutschlands e.V. 

(BAND), für den jeweiligen Notarztstandort (Klinik/Kran-

kenhaus) einen ärztlichen Leiter festzulegen.

Dieser ist lt. Defi nition des BAND für die Auswahl und 

Überwachung der Notärzte zuständig und weisungsbe-

fugter Arzt eines am Notarztdienst teilnehmenden Kran-

kenhauses. Ihm obliegt insoweit die Sach- und Fachauf-

sicht für diesen Notarztstandort.

Auf Initiative des Ärztlichen Leiters Rettungsdienst haben 

inzwischen  

die Stadt Ahlen als Organisator des Notarztdienstes in Ahlen,

das Marien-Hospital Oelde und

das Joseph-Hospital Warendorf

einen solchen Ärztlichen Leiter Notarztstandort benannt. 

Dies erleichtert die Zusammenarbeit in notärztlichen Fra-

gen erheblich. Auch mit dem St. Elisabeth-Hospital Be-

ckum wird der Ansprechpartner derzeit abgestimmt.

- Umsetzung der Reanimationsrichtlinien

In den letzten Erfahrungsberichten wurde dargestellt, 

dass für den Bereich der Wiederbelebung durch ge-

schulte Laien (Basic-Life-Support) und für den Bereich 

der präklinischen sowie klinischen notfallmedizinischen 

Versorgung (Advance-Life-Support) neue internationale 

Standards defi niert und Ende 2005 durch die Bundes-

ärztekammer national herausgegeben worden sind. Die 

neuen Leitlinein sind 2005/2006 ohne Zeitverzögerung 

im Kreisrettungsdienst umgesetzt worden und durch 

Schulungen im Bereich der „First Responder Gruppen“ in 

allen Gliedern der Rettungskette etabliert worden. An-

passungen, wie sie im Rahmen der AG Ärztlicher Leiter 

Rettungsdienst auf Landes- und Bundesebene diskuiert 

wurden sind 2007 aufgenommen und umgesetzt wor-

den.

- Frühdefi brillation

Durch die bereits 2003 an den Rettungswachen einge-

führte Frühdefi brillation können die Rettungsdienstmit-

arbeiter bei einem plötzlichem Herzstillstand mit dem 

automatischen externen Defi brillator (AED) schon vor 

Eintreff en eines Notarztes qualifi zierte Hilfe in der Wie-

derbelebung leisten. Auch die Neubewertung der Früh-

defi brillation im Rahmen der neuen Leitlinien wurde um-

gesetzt.

Alle Reanimationen der Rettungsteams der Kreisret-

tungswachen werden erfasst und standardisiert nachbe-

reitet und die daraus resultierenden Erkenntnisse bei den 

jährlichen Schulungen der haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeiter eingebracht.

- Notfall-Algorhythmus „Airway managment“

In 2006 wurden die RTW der Kreiswachen mit einem 

neuen Beatmungsgerät, dem Oxylator EMX ausgestattet. 

Durch einen konstant niedrigen Beatmungsfl uss wird na-

hezu ausgeschlossen, dass bei einer Beatmung der Ma-

gen überbläht wird. Das neue fl usskonstante Verfahren 

führt die Beatmung mit 100 % Sauerstoff  von der ersten 

Sekunde der Beatmung durch.

In einem zweiten Schritt wird ein Larynxtubus bei der 

Reanimation eingesetzt, um die Beatmungsqualitäten 

noch weiter zu verbessern. Diese supraglottische Atem-

wegshilfe erlaubt bereits in der Frühphase der Wiederbe-

lebung eine suffi  ziente Atemwegssicherung und erhöht 
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so weiter die Sicherheit der Beatmung. Larynxtuben wer-

den im Rahmen des Notkompetenzprogrammes ab 2008 

auch im Rettungsdienst der mittleren Städte eingestzt.

- Treff en der Ärztlichen Leiter Rettungsdienst

Inzwischen gibt es landes- und bundesweit 5 Instanzen, 

auf denen sich die Ärztlichen Leiter Rettungsdienst und 

die Leitenden Notärzte regelmäßig treff en und abstim-

men. Durch die Teilnehme des hiesigen Ärztlichen Leiters 

Rettungsdienst wird gewährleistet, dass überregionale 

Standards/Erkenntnisse im notfallmedizinischen Bereich 

auch auf Kreisebene umgesetzt werden können. Die 

Treff en fi nden u. a. statt bei der Landesarbeitsgemein-

schaft /Bundesarbeitsgemeinschaft Ärztlicher Leiter Ret-

tungsdienst, bei der Arbeitsgemeinschaft Notärzte NRW, 

beim Traumanetzwerk Nord-West und bei entsprechen-

den Abstimmungen auf Ebene der Bezirksregierung.

3.1.2 First-Responder-Gruppen

Auch wenn die Eintreff zeiten des Rettungsdienstes bei 

Notfalleinsätzen kurz sind, können First-Responder-

Gruppen in manchen Fällen noch vor Eintreff en der Ret-

tungskräfte oder des Notarztes mit „einfachen“ Mitteln 

lebensrettende Sofortmaßnahmen durchführen. Die 

First-Responder-Gruppen werden in genau abgestimm-

ten Fällen zeitgleich mit dem Rettungsdienst alarmiert. 

Der Kreis begrüßt den engagierten Einsatz der beteilig-

ten Kräfte, die auch in 2007 in vielen Fällen wertvolle Hilfe 

geleistet haben. 

Die nachstehende Übersicht zeigt die Einsätze der einzel-

nen Gruppen im Vorjahr. 

              
 Jahr der           Anzahl Ein- 

Einrichtung   Betreiber   Alarmierungsgrund sätze 2007

1999 Feuerwehr Drenstein- Einsätze im Ortsteil Rin-   39 
furt, Löschzug Rin-  kerode, bei denen ein  
kerode    Notarzt erforderlich ist 

 2001   DRK-Ortsverein Telgte Rettungswache Ostbevern   72 
ist nicht mehr besetzt 
(abends 18.30 bis 07.30  
Uhr) und RTW Telgte ist 
bereits im Einsatz 

 2003   DRK-Ortsverein Ost-  Notfälle im Raum Ostbevern/      21 
    bevern    Brock/Nachbargemeinden 

und RTW Ostbevern ist nicht 
mehr im Dienst und RTW 
RTW Telgte ist bereits im 
Einsatz 

 2004      Feuerwehr Senden-  Notfälle mit Notarzt im Orts-  37 
    horst, Löschzug Al-  teil Albersloh 
    bersloh 

2004      Freiwillige Feuerwehr  Notfalleinsätze in Sassenberg,    2 
    Sassenberg   wenn ein Notarzt erforderlich ist 
        und an der Rettungswache  

Warendorf kein RTW zur Ver- 
fügung steht 

2005, Dezember DRK Ortsverein/   täglich 18.00 – 06.00 Uhr und an  44 
   Freiwillige Feuerwehr  Wochenenden und Feiertagen   
   Everswinkel   ganztägig, wenn im Gemeindege-  
       biet Everswinkel ein Primär-Not- 
       arzt erforderlich ist  
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3.1.3 Psychosoziale Unterstützung (PSU)

Eine ständige Rufbereitschaft der Notfallseelsorge rund 

um die Uhr an 365 Tagen im  Jahr stellt sicher, dass die 

Leitstelle des Kreises jederzeit auf Anforderung des Ret-

tungsdienstes, der Feuerwehr oder der Polizei eine Seel-

sorgerin/einen Seelsorger alarmieren kann, die/der dann 

verbindlich und schnellstmöglich eine kompetente seel-

sorgerische Begleitung vor Ort leistet.

Falls nötig können auch mehrere Seelsorger/innen oder 

andere Betreuungskräfte, wie z. B. DRK-Notfallbetreuung 

Warendorf, in Absprache mit den jeweiligen Einsatzlei-

tern oder der Leitstelle alarmiert und eingesetzt werden. 

Das Hilfsangebot der Notfallseelsorge umfasst häusliche 

und außerhäusliche Notfälle sowie die Seelsorge für Ein-

satzkräfte in Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei.

Im vergangenen Jahr gab es insgesamt 95 Einsätze, da-

von 55 im häuslichen und 40 im außerhäuslichen Bereich 

(z. B. bei Verkehrsunfällen). In vielen Fällen musste Ange-

hörigen eine Todesnachricht überbracht werden.

Die in einigen Fällen mit eingeschalteten Notfallbetreuer 

des DRK-Ortsvereins Warendorf sind im vorigen Jahr ins-

gesamt bei 19 Einsätzen tätig geworden.

Die jährlich steigenden Einsatzzahlen der Notfallseelsor-

ge und der Notfallbetreuer des DRK zeigen, dass sich das 

System bewährt und deshalb auch von den Einsatzkräf-

ten vermehrt angefordert wird.

3.1.4 Beteiligung „Tag der Gesundheit „

Im vorigen Jahr fand  Ende April unter Federführung des 

Gesundheitsamtes bei der Kreisverwaltung ein „Tag der 

Gesundheit“ statt. Viele Informationsstände im Kreishaus, 

aber auch außerhalb des Verwaltungsgebäudes zeigten 

den zahlreichen Besuchern, wie jeder für sich gesund-

heitliche Vorsorge betreiben kann, aber auch in welcher 

Weise der Kreis auf dem Gebiet der Gesundheitsvor- und 

nachsorge tätig wird.

Der Rettungsdienst stellte sich mit mehreren Fahrzeugen 

(RTW, KTW und NEF) auf dem Besucherparkplatz dar und 

zeigte an einem Infostand im Hause unter anderem wie 

die Frühdefi brillation im Rettungsalltag durchgeführt 

oder wie das neue Beatmungsgerät „Oxylator EMX“ ein-

gesetzt wird, mit dem in 2006 alle RTW ausgestattet wor-

den sind. Außerdem wurden über Power-Point-Präsenta-

tionen Einsätze und Übungen sowie Vorbereitungen für 

einen Massenanfall von Verletzten gezeigt. 

Die Gesamtveranstaltung kann mit ca. 5000 Besuchern 

als sehr gelungen bezeichnet werden.

3.1.5 Novellierung Rettungsdienstbedarfsplan

Mit der Novellierung des Rettungsgesetzes NRW im Jahr 

1999 wurde es Pfl icht, den Rettungsdienstbedarfsplan 

kontinuierlich zu überprüfen und bei Bedarf, spätestens 

alle vier Jahre, zu ändern. 

Ende 2001 stimmten Kreisausschuss und Kreistag dem 

derzeitigen Bedarfsplan zu. Da die Verbände der Kran-

kenkassen einige Regelungen nicht mittragen wollten, 

traf die Bezirksregierung Münster im Oktober 2002 hierzu 

erste Festlegungen. Die Umsetzung dieser Festlegun-

gen, aber auch die weitere Überlegung des Kreises, ein 

Notarzteinsatzfahrzeug der Ret-tungswache Warendorf 

zur Leitstelle zu verlagern, mussten umfangreich abge-

stimmt werden. Die Bezirksregierung hat zur NEF-Verla-
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gerung Anfang 2004 Festlegungen getroff en, wobei dann 

die letzten  Regelungen Mitte 2005 mit der Aufgabe des 

zweiten KTW Warendorf umgesetzt werden konnten. 

Der Kreis beabsichtigt nunmehr, den Rettungsdienst-

bedarfsplan weiter fortzuschreiben. Hierfür ist ein um-

fangreiches Beteiligungsverfahren erforderlich. In einem 

ersten Schritt wurden Ende 2007 interne Bereiche des 

Kreises, u. a. der Ärztliche Leiter Rettungsdienst, der Kreis-

brandmeister, die Leitstelle und die Rettungswachen des 

Kreises beteiligt. Danach folgen im weiteren Beteiligungs-

verfahren Abstimmungen mit den mittleren Städten, den 

Hilfsorganisationen, den Krankenkassen, der zuständigen 

Berufsgenossenschaft und der Gesundheitskonferenz. 

Anschließend wird der geänderte Rettungsdienstbe-

darfsplan dem Kreisausschuss/Kreistag zur Zustimmung 

vorgelegt. 

Insgesamt muss davon ausgegangen werden, dass die 

umfangreichen Beteiligungen und die daraus resultieren-

den Abstimmungen erheblichen Zeitraum in Anspruch 

nehmen werden.

3.2     Personal im Rettungsdienst

3.2.1 Arbeitszeit / 48-Stunden-Regelung

Bereits im letzten Erfahrungsbericht wurde diese Thema-

tik dargestellt. Nach Änderung des Arbeitszeitgesetzes in 

2004 gelten Zeiten des Bereitschaftsdienstes als Vollar-

beitszeit, wobei die wöchentliche Arbeitszeit höchstens 

48 Stunden betragen darf. 

Auch die dementsprechenden Regelungen im neuen Ta-

rifvertrag für den öff entlichen Dienst (TvÖD) berücksich-

tigen diese Vorgaben.

Dementsprechend wurde bei den Rettungswachen des 

Kreises die Arbeitszeit zum 01.01.2007 auf eine 48-Stun-

den-Woche umgestellt. Dazu wurden Mitte Mai 2007 

detaillierte Regelungen zwischen dem Landrat und dem 

Personalrat in einer Dienstvereinbarung über die Arbeits-

zeiten in den Rettungswachen des Kreises Warendorf ge-

schlossen. 

Hiernach werden die einzelnen Dienste weiterhin in 

24-Stunden-Abschnitten geleistet. Dies erscheint insbe-

sondere vertretbar, weil im Dienst weitgehende Bereit-

schaftszeiten anfallen. Dadurch ist für die Mitarbeiter 

eine fl exiblere Arbeitszeitgestaltung möglich, anderer-

seits können dadurch sonst zusätzlich erforderlich wer-

dende Springerdienste für Krankheitsausfälle vermieden 

werden.

Da die Arbeitszeit von 54 auf 48 Stunden/Woche gekürzt 

wurde, musste die Mitarbeiterzahl bei den kreiseigenen 

Wachen erhöht werden. Inzwischen sind hierfür die Wa-

chen in Drensteinfurt, Sendenhorst, Ennigerloh und Telg-

te mit insgesamt fünf zusätzlichen Mitarbeitern verstärkt 

worden.

3.2.2 Ehrenamtliche Tätigkeit im Rettungsdienst

Bekanntlich haben die Ehrenamtlichen einen großen per-

sonellen Anteil im Rettungsdienst der Kreiswachen. Auch 

im Jahr 2007 lag die Zahl der ehrenamtlichen Mitarbeiter 

mit durchschnitt-lich ca. 55 Kräften auf weiterhin hohem 

Niveau. Sie leisteten insgesamt ca. 17.500 Stunden und 

haben damit rechnerisch etwa 8 hauptamtliche Mitar-

beiter ersetzt. Für deren engagierten Einsatz sei an dieser 

Stelle ganz herzlich gedankt. 
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Die Ehrenamtlichen erhalten eine Aufwandsentschädi-

gung in Höhe von 3,32 € (= früher 6,50 DM) pro Stunde. 

Dies entspricht im Wesentlichen auch dem Betrag, der in 

anderen Münster-landkreisen für diese Unterstützung 

gezahlt wird.

3.2.3 Gruppenführerfortbildung für Rettungswachenmit- 

          arbeiter

Bei größeren Einsatzlagen koordiniert in der Regel der so 

genannte Organisatorische Leiter Rettungsdienst (Orgl) 

den Kräfteeinsatz, die Behandlungsmöglichkeiten und 

den Abtransport der Patienten. 

Bis dieser eintriff t, ist jeweils der als Erster mit einem Ret-

tungsmittel an einer Einsatzstelle eintreff ende Rettungs-

assistent für derartige organisatorische Maßnahmen zu-

ständig. Im Rahmen des Qualitätsmanagements wurde 

bereits in 2006 angedacht, dass auf Dauer alle hauptamt-

lichen Mitarbeiter eine Gruppenführerausbildung absol-

vieren, wo derartige organisatorische Grundkenntnisse 

vermittelt werden. 

Im vorigen Jahr haben alle Mitarbeiter der Kreiswachen 

eine entsprechende Ausbildung absolviert, soweit diese 

nicht bereits vorhanden war. 

3.3 Rettungsdienst bei einem Massenanfall von Verletz- 

       ten / überörtliche Hilfe

Der Erfahrungsbericht bezieht sich im Wesentlichen auf 

die Maßnahmen und Daten des Regelrettungsdienstes. 

An dieser Stelle soll zusätzlich informiert werden, welche 

Vorbereitungen und Maßnahmen für Einsätze getroff en 

werden, bei denen mehrere Verletzte beteiligt sind.

3.3.1 Teilnahme Love-Parade mit Einheiten des Rettungs- 

          dienstes

Seit 1989 wird jährlich (außer 2004, 2005) eine Love-Pa-

rade veranstaltet, die bis 2006 immer in Berlin stattfand. 

Von 2007 bis 2011 wird diese Technoparade abwechselnd 

in verschiedenen Großstädten des Ruhrgebietes stattfi n-

den. 

Am 25.08.2007 fand das Ereignis mit etwa 2,1 Mio. 

Besuchern in Essen statt, in den Folgejahren werden 

Dortmund, Bochum, Duisburg und Gelsenkirchen die 

Veranstaltungsorte sein. Für dieses Ereignis müssen 

stets umfangreiche Vorbereitungen für die Sicherheit 

aller Beteiligten getroff en werden. Daran sind neben 

der Polizei u. a. Feuerwehr, Rettungsdienst und Hilfsor-

ganisationen im großen Umfang  beteiligt.  Hier gilt es, 

für einen eventuellen MANV Vorkehrungen zu treff en.

Bei der Love-Parade im vorigen Jahr waren nach Landes-

vorgabe von den Kreisen und kreis-freien Städten Einhei-

ten aus dem Aufgabenbereich MANV bereitzustellen. So 

hat der Kreis bei der Veranstaltung in Essen eine so ge-

nannte Betreuungsplatzbereitschaft 500 NRW und einen 

so genannten Patienten-Transport-Zug 10 NRW gestellt. 

Mit diesen Einheiten besteht grundsätzlich die Möglich-

keit, bis zu 500 Patienten zu betreuen bzw. bis zu 10 Pati-

enten gleichzeitig vom Einsatzort in ein geeignetes Kran-

kenhaus zu befördern.

In beiden Fällen wurden diese Einheiten vorsorglich, d. h. 

auf Abruf, bereitgestellt. Ein besonderer Dank gilt hier al-

len Einatzkräften, die im Wesentlichen ehrenamtlich tätig 

waren.



Erfahrungsbericht Rettungswesen 2007

9

3.3.2 Übung Massenanfall von Verletzten (MANV)

Bei einer Großübung für einen MANV am 27.10.2007 auf 

dem Festplatz der Pott’s Brauerei in Oelde nahmen etwa 

380 freiwillige Helfer teil. Ziel der Übung war es, einen 

Behandlungsplatz nach einem Konzept des Landes NRW 

aufzubauen. Während der Übung wurden sowohl die 

Ausstattung als auch die Verfahrensabläufe auf den Prüf-

stand gestellt. 

Neben 50 Mimen, die als Verletzte teilnahmen, waren 

Notärzte, dienstfreie hauptamtliche Kräfte der Rettungs-

wachen sowie ehrenamtliche Kräfte des Kreises, der 

Hilfsorganisationen, der Feuerwehr und des THW betei-

ligt. Die Übung zeigte, dass der Kreis für einen derartigen 

Einsatzfall gut aufgestellt ist. 

Organisiert wurde diese Übung vom „Arbeitskreis Be-

handlungsplatz“, in dem Vertreter der or-ganisatorischen 

Leiter Rettungsdienst, der Leitenden Notärzte sowie der 

Hilfsorganisationen mitwirken. Der Arbeitskreis regelt die 

Organisation und Ausstattung des Behandlungsplatzes 

und ist für die Ausbildung der Helfer für einen MANV ver-

antwortlich. 

3.3.3 Überarbeitung des Einsatzplanes MANV

Der Kreis hat bereits im Jahr 2001 einen Einsatzplan für 

einen MANV aufgestellt. 

Das Land hat in den letzten Jahren etliche Vorgaben und 

Regelungen für einen derartigen MANV-Fall getroff en. 

Begünstigt wurden diese Entwicklungen nicht zuletzt 

durch erforderliche Vorbereitungen im Rahmen des 

Weltjugendtages 2005 und der Fußballweltmeisterschaft 

2006. In diesem Zusammenhang hat das Land NRW, wie 

im letzten Erfahrungsbericht beschrieben, den Kreisen 

und kreisfreien Städten unter geringer Eigenbeteiligung 

Abrollbehälter für den MANV (AB-MANV) als auch Geräte-

wagen für den Sanitätsdienst (GW-SAN 25) zur Verfügung 

gestellt. 

Diese Entwicklungen und neue Überlegungen, wie die 

MANV-Vorbereitungen zu strukturieren sind, haben es 

erforderlich gemacht, den bisherigen Einsatzplan MANV 

zu überarbeiten. 

Der neue extern aufgestellte MANV-Plan wurde insbeson-

dere in 2007 mehrmals in einer Fachgruppe, bestehend 

aus Vertretern der Feuerwehr, der Hilfsorganisationen, 

der LNA und der Orgl intensiv beraten und soll in 2008 

offi  ziell eingeführt werden. Die Umsetzung der darin fest-

gelegten Maßnahmen wird noch einige Zeit in Anspruch 

nehmen. 

Bei den vielen Abstimmungen wurde deutlich, dass in 

MANV-Fällen noch wirksamer als bisher geholfen werden 

kann, jedoch dies nur bei enger Beteiligung aller o. a. Ein-

richtungen möglich ist.

3.4     Leitstelle

3.4.1 Umstellung der Fahrtroutenbeschreibung

Bei der Fahrzeugalarmierung erhalten die Rettungswa-

chen durch die Leitstelle des Kreises seit vielen Jahren ein 

Alarmfax, auf dem die Wegbeschreibung angegeben ist. 

Die Wachen haben seinerzeit mit großem Arbeitsaufwand 

ermittelt, wie alle im Einsatzgebiet  möglichen Einsatzstel-

len angefahren werden können. Diese Anfahrtsbeschrei-

bungen mussten dann einzeln in den Einsatzleitrechner 

eingegeben werden. 

Ändern sich Wegbeschreibungen (wenn z.B. neue Stra-

ßen gebaut oder Straßen aufgegeben werden) oder 

entstehen neue zu versorgende Bereiche (z.B. neue Ge-

werbe/ -Wohnbaugebiete) müssen die entsprechenden 
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Anfahrtsbeschreibungen ebenfalls mit einem großen 

Aufwand  ermittelt und in den Einsatzleitrechner einge-

geben werden.

Ende 2006 wurde in der Leitstellentechnik ein so genann-

tes Routingmodul integriert, das nunmehr die Wegbe-

schreibung aus der Software entnimmt und diese dann 

wie bisher auf dem in der Wache eingehenden Alarmfax 

ausdruckt. Dies hat den wesentlichen Vorteil, dass für 

Streckenbeschreibungen kein Pfl egeaufwand mehr er-

forderlich ist. 

3.4.2 Einsatz GPS

Im Frühjahr 2007 sind alle Rettungsdienstfahrzeuge des 

Kreises mit GPS ausgestattet worden. Durch die Einfüh-

rung des GPS-Moduls mit Integration in das bestehende 

Einsatzleitsystem der Leitstelle können die Einsatzkoordi-

naten, d.h. der Zielort direkt in das GPS-System gesandt 

werden. Das GPS-System berechnet dann den erforderli-

chen Anfahrtsweg.

Ebenso kann das GPS-Modul im Fahrzeug autark genutzt 

werden; in diesem Fall wird der Zielort direkt im Fahrzeug 

eingegeben und dann der Anfahrtsweg berechnet.

3.4.3 Arbeitszeit / 48-Stunden-Regelung

Das Land NRW hat im September 2006 eine neue Ar-

beitszeitverordnung Feuerwehr (AZVO-Feu) erlassen. 

Danach gilt für die feuerwehrtechnischen Beamten in 

der Leitstelle eine 48-Stunden-Woche, wobei jedoch der 

Zeitraum des ebenfalls in der Verordnung geregelten Ar-

beitsdienstanteiles geringfügig angehoben worden ist. 

Im Vorjahr wurden umfangreiche Überlegungen an-

gestellt, wie die neue Arbeitszeitverordnung personell 

und strukturell umgesetzt werden soll. Hierbei war und 

ist auch zu berücksichtigen, dass in der Leitstelle etliche 

Rückstände in der Datenadministration bestehen, die 

ebenfalls personell bedingt sind. 

Die Auswirkungen der 48-Stunden-Woche und die an-

stehenden Aufgaben in der Datenadministration haben 

letztendlich zu einer Ausweitung um zwei Stellen geführt. 

Nachdem im Sommer 2007 das Auswahlverfahren durch-

geführt worden ist, sind zum 01.01.2008 zwei zusätzliche 

Mitarbeiter eingestellt worden. 

In diesem Jahr folgen weitere personelle Umstrukturie-

rungen in der Leitstelle, um die gesamte Arbeits- und Ab-

lauforganisation noch weiter zu optimieren. 

3.5     Besonderheiten bei den Rettungswachen der mitt-

           leren Städte 

3.5.1 Rettungswache Ahlen

Notarztdienst der Feuerwehr Ahlen

Der Notarztgestellungsvertrag mit der St. Vincenz-Ge-

sellschaft mbH „St. Franziskushospital Ahlen“ wurde zum 

Jahresanfang neu geregelt. Danach hält das Krankenhaus 

Ahlen von montags bis freitags  von 07.00  bis 16.30 Uhr 

einen ersten Notarzt und an den gleichen Tagen von 

08.00 bis 16.00 Uhr einen zweiten Notarzt für den Ret-

tungsdienst vor. Hierbei handelt es sich um eine Anwe-

senheitsbereitschaft im Krankenhaus, d.h. er steht von 

dort aus vorrangig für Notarzteinsätze zur Verfügung.

Für die vom Krankenhaus Ahlen nicht abgedeckten Zei-

ten in der Woche stehen dem Rettungsdienst der Stadt 

Ahlen rd. 30 qualifi zierte Notärzte als „freie Mitarbeiter“ 

zur Verfügung. Dieser Notarztdienst wird von der Feuer-

wache aus geregelt.

Durch die Unterbringung der Notärzte an der Wache 

konnte die Einsatzzeit des NEF verbessert werden.
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Arbeitszeitverordnung für Feuerwehrbeamte

Entsprechend der Regelungen der Europäischen Arbeits-

zeitrichtlinie wurden die Dienstpläne der angestellten 

Mitarbeiter im Rettungsdienst bereits 2005 in einem se-

paraten Dienstplan auf einen 12-Stunden-Rhythmus um-

gestellt. Zudem wurde die Arbeitszeit auf die maximale 

wö-chentliche Arbeitszeit von 48 Stunden im  jährlichen 

Durchschnitt begrenzt.

Seit dem 01.01.2007 wird der Schichtdienst der Feuer-

wehr Ahlen in einem 11/13 Stunden Dienstplan abgewi-

ckelt. Der Regeldienstplan sieht eine 11-Stunden-Früh-

schicht,  am Folgetag eine 13-Stunden-Spätschicht vor. 

Zwei dienstfreie Tage schließen sich an. Dieser Rhythmus 

folgt regelmäßig. Die sonst übliche 54-Stunden-Wochen-

arbeitszeit wird hierdurch konform der AZVOFeu auf eine 

48-Stunden-Woche verkürzt. Zu diesem Regeldienstplan 

ergeben sich jährlich 12 Dienste als Springer in einer an-

deren Wachabteilung. Um auf kurzfristige Erkrankungen 

von Mitarbeitern reagieren  und damit hier die notwen-

dige Wachstärke aufrecht erhalten zu können, versieht 

jeder Kollege zusätzliche Verfügungsdienste. Das bedeu-

tet, dass vorgeplant Mitarbeiter auf Abruf für jeweils eine 

Stunde zu Dienstbeginn erreichbar, einen Bereitschafts-

dienst versehen.

Qualitätsmanagement

Im November 2007 konnte durch die DEKRA Certifi cation 

GmbH nach einem Rezertifi zierungsaudit das schon im 

Dezember 2002 erteilte Zertifi kat DIN ISO EN 9000:2000 

für das Qualitätsmanagement des Rettungsdienstes der 

Feuerwehr Ahlen erneut erteilt werden.

Der Auditor hat hierfür die Bereiche Rettungs- und Not-

arzteinsätze, Krankentransporte, Einsatzannahme und 

-abwicklung durch die Einsatzzentrale, Aus- und Fortbil-

dung innerhalb der Lehrrettungswache, Gutachten zur 

rettungsdienstlichen Bewertung von Großveranstaltun-

gen und als zusätzlichen Bereich Desinfektion und Hygi-

ene untersucht.

3.5.2 Rettungswache Beckum

Neue Gebührensatzung

Die Satzung über die Benutzung der Krankenwagen und 

die Erhebung von Krankentransportgebühren wurde 

zum 01.04.2007 angepasst. 

3.5.3 Rettungswache Oelde

Neue Gebührensatzung

Die Gebührensatzung für die Benutzung der Einrichtun-

gen des Rettungsdienstes hat sich zum 01.01.2008 geän-

dert.

3.5.3 Rettungswache Warendorf

Gruppenführer-Ausbildung

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rettungswa-

che Warendorf haben im Jahr 2007 eine Ausbildung zum 

Gruppenführer-Rettungsdienst an der DRK-Landesschule 

in Münster erfolgreich absolviert.

Verbesserung Ablauf- /Arbeitsorganisation

Die Abläufe an der Rettungswache wurden so verändert, 

dass eine Ausrückezeit innerhalb von 1 Minute tagsüber 

und 2 Minuten nachts gewährleistet bleibt. In diesem Zu-

sammenhang wurde auch auf verbesserte hygienische 

Abläufe Wert gelegt. 

Bis zum Jahresende wurde die Arbeitsorganisation dar-

über hinaus geändert und den veränderten Rahmenbe-

dingungen angepasst. So ist sichergestellt, dass nahezu 

immer ein Schichtleiter zur Verfügung steht. Dieser über-

nimmt zusätzlich bestimmte Aufgabenbereiche.

Hauptamtlicher Geschäftsführer

Seit dem 01.01.2007 ist ein hauptamtlicher Geschäftsfüh-

rer eingestellt.

Mietwäschesystem

Ende 2006 wurde ein Mietwäschesystem eingeführt, wel-

ches im abgelaufenen Jahr angepasst und ausgeweitet 

wurde.

Entgeltänderung

Zum Jahresende erfolgte nach Abstimmung mit den Ver-

bänden der Krankenkassen eine Anpassung der Entgel-

te.
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4.  Übersichten zu den Einsatzzahlen im Rettungsdienst

4.1   Diagramme

2002 2003 2004 2005 2006 2007

RTW * 4.580 4.779 4.789 5.196 5.247 5.522

KTW 2.626 2.582 2.435 1.885 1.717 1.776
            *  RTW-Gesamteinsatzzahl (RTW mit/ohne Einsatzmittel, RTW als KTW)

2002 2003 2004 2005 2006 2007

RTW / NAW * 9.058 9.696 9.390 9.695 10.048 9.956

KTW 4.999 5.146 4.862 4.196 3.674 3.665
            *  RTW-Gesamteinsatzzahl (RTW mit/ohne Einsatzmittel, RTW als KTW)

4.1.1  Einsatzzahlen von RTW und KTW der Kreisrettungswachen 
          in den letzten 6 Jahren

4.1.2  Einsatzzahlen von RTW / NAW und KTW der Rettungswachen 
         der Mittleren Städte in den letzten 6 Jahren
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2002 2003 2004 2005 2006 2007

RTW / NAW 13.638 14.475 14.179 14.891 15.295 15.478

KTW 7.625 7.728 7.297 6.081 5.391 5.441

Kreis-RTW

* "echte" RTW-Einsätze (d. h. mit Einsatzmittel)

4.906 87 93

4.1.3  Einsatzzahlen von RTW / NAW und KTW aller Rettungswachen 
           im Kreis Warendorf in den letzten 6 Jahren (Gesamtzahlen)

4.1.4  Einsatzzeiten und Toleranzüberschreitungen (ab 12 Min.) 
           der Kreisrettungswachen in 2007 *

bis 12 Min. 13 - 14 Min. über 14 Min.
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4.2.1 Einsatzzahlen RTW (mit Einsatzmittel)

1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft

Rettungs-
RTW-

einsätze
davon als 

NAW-
davon Uhrzeit davon 

Wochen-
davon 

Einsätze
zusätzl. 
Fehlein-

zusätzl. 
Bereit-

zusätzl. 
Brand-

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

wache insges. Einsätze
Med. 

Notfall
VU

Betriebs-
unfall

Haus-
Unfall

Schul-
unfall

Sonst.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d.
Einsatzber.

sätze stellung begleit-
fahrten bis 8 

Min.
9-10
Min.

11-12
Min.

13-14
Min.

15-16
Min.

17-18
Min.

19-20
Min.

> 20 
Min.

D'furt 863 516 47 19 52 4 225 381 482 286 135 96 31 630 141 53 12 9 5 4 9

S'horst 890 630 67 29 67 4 93 321 569 352 84 92 9 27 629 141 62 36 17 3 2

E'loh 952 662 62 28 82 12 106 420 532 343 152 142 103 47 798 83 56 9 3 1 1 1

Telgte 1.268 931 78 31 92 8 128 580 688 543 18 156 4 37 905 225 93 20 16 3 4 2

Ostbevern* 432 323 38 13 28 7 23 324 108 136 31 46 21 10 307 78 29 8 3 3 1 3

Wadersloh 681 79 535 34 14 28 3 67 323 358 232 36 27 3 12 621 41 14 2 2 1

Summe 5.086 79 3.597 326 134 349 38 642 2.349 2.737 1.892 456 559 140 164 3.890 709 307 87 50 15 10 18

*   Die Rettungswache Ostbevern ist gemäß Rettungsbedarfsplan nur in der Zeit von 7.30 - 18.30 Uhr besetzt.

2. Rettungswachen der Mittleren Städte

Rettungs-
RTW-

einsätze
davon als 

NAW-
davon Uhrzeit davon 

Wochen-
davon 

Einsätze
zusätzl. 
Fehlein-

zusätzl. 
Bereit-

zusätzl. 
Brand-

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

wache insges. Einsätze
Med. 

Notfall
VU

Betriebs-
unfall

Haus-
Unfall

Schul-
unfall

Sonst.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d.
Einsatzber.

sätze stellung begleit-
fahrten bis 8 

Min.
9-10
Min.

11-12
Min.

13-14
Min.

15-16
Min.

17-18
Min.

19-20
Min.

> 20 
Min.

Ahlen 3.142 50 1.775 132 51 79 17 1.088 1.631 1.511 1.205 67 337 101 3.095 33 14

Beckum 953 603 87 24 35 13 191 432 521 386 62 93 56 843 35 38 21 7 8 1

Neubeckum 637 379 63 18 9 2 166 299 338 278 67 108 24 577 28 25 1 3 1 2

Oelde 1.301 678 774 108 29 79 25 286 591 710 478 38 110 36 1.077 137 68 11 5 2 1

Warendorf 2.361 1.435 195 31 373 47 280 1.145 1.216 738 155 196 43 1.632 414 196 11 49 20 14 25

Summe 8.394 728 4.966 585 153 575 104 2.011 4.098 4.296 3.085 389 844 80 180 7.224 647 341 44 64 31 18 25

3. Kreis Warendorf insgesamt

Rettungs-
RTW-

einsätze
davon als 

NAW-
davon Uhrzeit davon 

Wochen-
davon 

Einsätze
zusätzl. 
Fehlein-

zusätzl. 
Bereit-

zusätzl. 
Brand-

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

wache insges. Einsätze
Med. 

Notfall
VU

Betriebs-
unfall

Haus-
Unfall

Schul-
unfall

Sonst.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d.
Einsatzber.

sätze stellung begleit-
fahrten bis 8 

Min.
9-10
Min.

11-12
Min.

13-14
Min.

15-16
Min.

17-18
Min.

19-20
Min.

> 20 
Min.

Kreis 5.086 79 3.597 326 134 349 38 642 2.349 2.737 1.892 456 559 140 164 3.890 709 307 87 50 15 10 18

4 Städte 8.394 728 4.966 585 153 575 104 2.011 4.098 4.296 3.085 389 844 80 180 7.224 647 341 44 64 31 18 25

Summe 13.480 807 8.563 911 287 924 142 2.653 6.447 7.033 4.977 845 1.403 220 344 11.114 1.356 648 131 114 46 28 43
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4.2.2 Einsatzzahlen RTW ohne Einsatzmittel 4.2.3 Einsatzzahlen RTW als KTW

1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft 1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft

Rettungs- Einsätze
Uhrzeit

davon
Wochen-

davon
Einsätze Rettungs- Einsätze

Uhrzeit
davon

Wochen-
davon

Einsätze

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

D'furt D'furt 28 14 14 11 3
Sendenhorst 36 15 21 10 14 Sendenhorst 25 11 14 12 2
Ennigerloh 29 9 20 9 9 Ennigerloh 20 5 15 1 9
Telgte 58 26 32 8 Telgte 91 44 47 45 1
Ostbevern 13 7 6 2 Ostbevern 34 17 17 11 6
Wadersloh 3 2 1 Wadersloh 99 49 50 33 5

Summe 139 59 80 29 23 Summe 297 140 157 113 26

2. Rettungswachen der Mittleren Städte 2. Rettungswachen der Mittleren Städte

Rettungs- Einsätze
Uhrzeit

davon
Wochen-

davon
Einsätze Rettungs- Einsätze

Uhrzeit
davon

Wochen-
davon

Einsätze

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

Ahlen Ahlen 564 255 309 229 20
Beckum Beckum 507 222 285 217 11
Neubeckum Neubeckum 268 111 157 129 23
Oelde 3 3 Oelde
Warendorf 64 29 35 Warendorf 156 94 62 44 5

Summe 67 32 35 0 0 Summe 1.495 682 813 619 59

3. Kreis Warendorf insgesamt 3. Kreis Warendorf insgesamt

Rettungs- Einsätze
Uhrzeit

davon
Wochen-

davon
Einsätze Rettungs- Einsätze

Uhrzeit
davon

Wochen-
davon

Einsätze

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

Kreis 139 59 80 29 23 Kreis 297 140 157 113 26
4 Städte 67 32 35 0 0 4 Städte 1.495 682 813 619 59

Summe 206 91 115 29 23 Summe 1.792 822 970 732 85
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1
6 4.2.4 Einsatzzahlen KTW 4.2.5 Einsatzzahlen NEF (sonstige Notarzteinsätze siehe unter 4.2.6)

1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft 1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft

Rettungs-
KTW-

Einsätze Uhrzeit
davon 

Wochen-

davon 
Einsätze Rettungs-

NEF-
Einsätze Uhrzeit

davon 
Wochen- 

davon 
Einsätze

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

zusätzl. 
Fehlein-

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber. bis 8 

Min.
9-10 
Min.

11-12 
Min.

13-14 
Min.

15-16 
Min.

17-18 
Min.

19-20 
Min.

> 20 
Min.

sätze

D'furt 478 434 44 1 309 20 Telgte 463 320 143 78 29 308 92 47 9 2 1 2 2 32

Ennigerloh 731 675 56 4 619 35 Leitstelle 172 61 111 91 32 34 42 20 16 15 5 8 17

Telgte 567 565 2 1 235 23

Summe 635 381 254 169 29 340 126 89 29 18 16 7 10 49

Summe 1.776 1.674 102 6 1.163 78

2. Rettungswachen der Mittleren Städte 2. Rettungswachen der Mittleren Städte

Rettungs-
KTW-

Einsätze Uhrzeit
davon 

Wochen-

davon 
Einsätze Rettungs-

NEF-
Einsätze Uhrzeit

davon 
Wochen- 

davon 
Einsätze

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

zusätzl. 
Fehlein-

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber. bis 8 

Min.
9-10 
Min.

11-12 
Min.

13-14 
Min.

15-16 
Min.

17-18 
Min.

19-20 
Min.

> 20 
Min.

sätze

Ahlen 822 813 9 3 221 16 Ahlen 1.540 794 746 527 168 1.459 45 36 93

Beckum 883 840 43 197 37 Beckum 971 429 542 403 220 575 157 131 68 23 6 7 4 49

Oelde 1.060 840 220 134 174 17 Warendorf 1.502 684 818 467 595 701 276 289 150 54 16 4 12 36

Warendorf 900 830 70 165 223 9

Summe 4.013 1.907 2.106 1.397 983 2.735 478 456 218 77 22 11 16 178

Summe 3.665 3.323 342 302 815 79

3. Kreis Warendorf insgesamt 3. Kreis Warendorf insgesamt

Rettungs-
KTW-

Einsätze Uhrzeit
davon 

Wochen-

davon 
Einsätze Rettungs-

NEF-
Einsätze Uhrzeit

davon 
Wochen- 

davon 
Einsätze

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

zusätzl. 
Fehlein-

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber.

wache insges.
08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

außerh. d. 
Einsatzber. bis 8 

Min.
9-10 
Min.

11-12 
Min.

13-14 
Min.

15-16 
Min.

17-18 
Min.

19-20 
Min.

> 20 
Min.

sätze

Kreis 1.776 1.674 102 6 1.163 78 Kreis 635 381 254 169 29 340 126 89 29 18 16 7 10 49
4 Städte 3.665 3.323 342 302 815 79 3 Städte 4.013 1.907 2.106 1.397 983 2.735 478 456 218 77 22 11 16 178

Summe 5.441 4.997 444 308 1.978 157 Summe 4.648 2.288 2.360 1.566 1.012 3.075 604 545 247 95 38 18 26 227

zus. 
Fehl-
ein-

sätze

zus. 
Fehl-
ein-

sätze

zus. 
Fehl-
ein-

sätze
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4.2.6 Übersicht der Notarzteinsätze

1. Rettungswachen in Kreisträgerschaft (von den Rettungswachen begleitete Notarzt-Einsätze)

Rettungs-
wache

NA-
Einsätze 
insges.

08.00 -
16.00 Uhr

16.00 -
08.00 Uhr

NAW
ELW 
S'horst

NA 
Oelde

NEF 
Beckum

NEF 
Harsew. / 
Wiedenbr.

NEF Ahlen NEF Telgte
NEF 
Warendorf / 
Leitstelle

NEF 
Hamm / 
Lüdingh.

NEF Lipp-
stadt / 
Rheda

NEF 
Münster / 
Werne

NEF 
Greven  / 
Dissen

Vertrags-
NA

niedergel. 
Arzt

Drensteinfurt 351 156 195 7 5 81 13 3 223 19

Sendenhorst 368 163 205 1 14 11 43 4 1 245 49

Ennigerloh 389 180 209 17 14 30 2 223 103

Telgte 585 264 321 347 220 7 11

Ostbevern 209 161 48 103 60 16 5 13 12

Wadersloh 297 154 143 79 4 38 38 66 72

Summe 2.199 1.078 1.121 86 0 21 58 0 125 463 546 13 38 30 17 547 255

Einsätze der Rettungswachen mit Notarzt nach Einsatzgebieten

Rettungs-
wache

Telgte Ennigerloh
Drenstein-
furt

Waders-
loh

Beckum Oelde
Senden-
horst

Ahlen Ostbevern Warendorf Sonst. Summe

Drensteinfurt 257 35 48 11 351

Sendenhorst 27 3 12 311 7 1 4 3 368

Ennigerloh 344 4 13 28 389

Telgte 461 1 94 28 1 585

Ostbevern 63 8 125 5 8 209

Wadersloh 278 1 8 10 297

Summe 551 347 269 278 5 21 355 55 220 65 33 2199

2
4



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

 
1
8 2. Rettungswachen der Mittleren Städte (von den Rettungswachen begleitete Notarzteinsätze)

Rettungs-
wache

NA-
Einsätze 
insges.

08.00 -
16.00 Uhr

16.00 -
08.00 Uhr

eig. RTW 
als NAW

NEF
Ahlen

NEF 
Beckum

NEF 
Waren-
dorf

NEF 
Hamm

niedergel. 
Ärzte

Ahlen 1.519 742 777 50 1.415 45 9

Beckum 868 414 454 868

Oelde 669 326 343 657 12

Warendorf / 
Leitstelle

1.128 551 577 1.128

Summe 4.184 2.033 2.151 707 1.415 913 1.128 9 12

3. Einsätze des Rettungshubschraubers (RTH) im Kreisgebiet

Anforderung 

des RTH
insgesamt

Christoph 
08

Christoph 
13

Christoph 
Westfalen

Euro 2

75 25 16 16 18
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5. Einzelaufstellung der Einsätze von RTW und NEF mit mehr als 12 Min. Eintreffzeit 

1. Rettungswache Drensteinfurt 

 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 39 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

01.01. Davensberg, Von Büren Str. 18.00 18.20 20 Einsatz in Davensberg 

05.01. Ahlen, Seebach  10.15 10.32 17 Einsatz in Ahlen 

11.02. Rinkerode, Kirchplatz  19.43 19.59 16 Ab Krankenhaus Ahlen 

12.02. Rinkerode, Albersloher Str.  07.25 07.43 18 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

19.02. Sendenhorst, Gerberstr.  14.57 15.11 14 Weitere Notfälle auf Anfahrtsweg 

24.03. Ahlen, Glatzer Str.  20.19 20.33 14 Einsatz in Ahlen 

25.03. Drensteinfurt, Marienstr.  00.08 00.22 14 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

27.03. Ahlen, Karlstr.  16.14 16.28 14 Einsatz in Ahlen 

01.04. Ahlen, Hans-Sachs-Str.  09.31 09.44 13 Einsatz in Ahlen 

12.04. Albersloh, West  22.51 23.15 24 Ortsangabe unklar 

22.04 Drensteinfurt, Hammerstr.  17.45 18.10 25 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

23.04. Drensteinfurt, Wagenfeldstr.  19.44 20.09 25 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

01.05. Drensteinfurt, Ossenbeck 02.00 02.19 19 Notfallort schwer zu finden 

22.05. Rinkerode, Hemmer 23.34 23.50 16 Geschlossene Bahnschranke 

01.06. Ahlen, Luise-Schröder-Str. 21.03 21.18 15 Einsatz in Ahlen 

16.06. Rinkerode, Alte Dorfstraße 10.21 10.40 19 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

27.06. Drensteinfurt, Mersch 09.47 10.03 16 Melder haben nicht ausgelöst 

09.07. Ahlen, Zeppelinstraße  18.06 18.20 14 Einsatz in Ahlen 

23.07. Drensteinfurt, K 21 / L 671 06.27 07.00 33 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

23.07. Ahlen, Klosterstr. 17.36 17.52 16 Einsatz in Ahlen 

02.08. Drensteinfurt, K 21 10.37 10.53 16 Einsatzort nicht genau beschrieben 

05.08. Everswinkel, Gausebeckstr. 01.36 01.52 16 Einsatz in Everswinkel 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

06.08. Ahlen, Feuerwache 13.10 13.24 14 Einsatz in Ahlen 

22.08. Ahlen, Weststraße 09.31 09.44 13 Einsatz in Ahlen 

14.09. Beelen, Warendorfer Str. 16.05 16.30 25 Einsatzort in Beelen 

04.10. Sendenhorst, Bersenkamp 03.01 03.49 48 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

12.10. Drensteinfurt, Haverland 06.51 07.10 19 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

14.10. Drensteinfurt, Hoflinde 01.40 01.57 17 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

16.10. Drensteinfurt, von Steinstraße 06.22 06.55 33 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

17.10. Drensteinfurt, Hemmer 11.52 12.09 17 Geschlossene Bahnschranke 

22.10. Ahlen, H.-Sommer-Straße 09.23 09.38 15 Einsatz in Ahlen 

14.11. Ahlen, Von-Brelow-Str. 11.32 11.45 13 Einsatz in Ahlen 

25.11. Ahlen, Kastritzer Str. 12.41 12.54 13 Einsatz in Ahlen 

26.11 Ahlen, Kastanienweg 11.13 11.41 28 Einsatz in Ahlen 

30.11. Ahlen, Holzweg 16.33 16.56 23 Einsatz in Ahlen 

01.12. Ahlen, Zeppelinstr. 13.05 13.21 16 Einsatz in Ahlen 

08.12. Ahlen, Bürgermeister Corneli Ring 17.07 17.24 17 Einsatz in Ahlen 

10.12. Drensteinfurt, Herrenstein  13.36 13.49 13 Einsatz ab Hiltrup 

16.12. Ahlen, Südendamm 16.15 16.31 16 Einsatz in Ahlen 
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2. Rettungswache Sendenhorst 

 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 58 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

05.01. Telgte, Robert-Schumann-Str.  02.44 02.57 13 Notarzt bereits vor Ort, außerhalb des Einsatzgebietes, 
weite Anfahrt 

07.01. Telgte, Kettelerstraße  07.03 07.19 16 First-Responder bereits vor Ort, weite Anfahrt 

24.01. Telgte, Beethovenstr.  21.36 21.49 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

11.02. Telgte, Einsteinstraße  01.30 01,43 13 Weite Anfahrt, außerhalb des Einsatzgebietes, Notarzt 
und First Responder bereits vor Ort 

12.02. Telgte, Klingenhöhe  16.31 16.44 13 Weite Anfahrt, außerhalb des Einsatzgebietes 

13.02. Telgte, Am Krankenhaus  10.12 10.26 14 Weite Anfahrt, außerhalb des Einsatzgebietes, Notarzt 
bereits vor Ort 

13.02. Ostbevern, Brock  18.07 18.22 15 Weite Anfahrt ab Münster, außerhalb des Einsatzgebie-
tes 

14.02. Telgte, Münstertor  13.43 13.56 13 Außerhalb des Einsatzgebietes 

19.02. Everswinkel, Worthstraße  01.29 01.50 21 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

01.03. Warendorf, Liegnitzer Weg  09.53 10.08 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, Notarzt vor Ort 

01.03. Telgte, August-Winhaus-Str.  11.46 12.00 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, First-Responder vor Ort

07.03. Telgte, Kiebitzpohl  03.31 03.46 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

15.03. Telgte, Rochus-Hospital 16.37 16.51 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, Notarzt 
vor Ort 

04.04. Telgte, Königsberger Weg  00.38 00.53 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, Notarzt 
und First-Responder bereits vor Ort 

08.04. Telgte, Heimstättenweg  23.08 23.21 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

09.04. Telgte-Westbevern, Pöhlen  03.14 03.30 16 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, First-
Responder bereits vor Ort 

      

13.05. Telgte, Verth 19.11 19.27 16 Weite Anfahrt, Notarzt bereits vor Ort, außerhalb des 
Einsatzgebietes 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

15.05. Telgte, Brefeldweg 00.41 00.54 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

23.05. Telgte, Von-Siemens-Str. 20.47 21.01 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, First 
Responder bereits vor Ort 

25.05. Telgte, Alfred-Krupp-.Str. 10.51 11.05 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

26.05. Albersloh, Lerchenweg  23.24 23.52 28 Eintreffzeit konnte technisch nicht gemeldet werden 

28.05. Everswinkel, Müssingen 01.04 01.17 13 Weite Anfahrt, Einsatzrandgebiet 

28.05. Telgte, Ritterstr. 22.50 23.03 13 Weite Anfahrt, außerhalb des Einsatzgebietes 

01.06. Drensteinfurt, K 21  14.23 14.40 17 Einsatzort falsch angegeben, weite Anfahrt 

13.06. Telgte, Krankenhaus Maria-Frieden 21.03 21.18 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

23.06. Telgte, Krankenhaus Maria-Frieden 15.59 16.14 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt 

30.06. Telgte, Westbeverner Str. 19.40 19.53 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, First 
Responder vor Ort 

08.07. Telgte, Herrenstr. 20.22 20.35 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

14.07. Telgte, Milter Weg 19.23 19.40 17 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

23.07. Drensteinfurt-Walstedde, K 21 / L 671 06.34 06.48 14 Weite Anfahrt, Notarzt und RTW bereits vor Ort 

29.07. Telgte, Steintor 05.20 05.34 14 Weite Anfahrt, außerhalb des Einsatzgebietes 

02.08. Everswinkel, Schlehenweg 04.19 04.32 13 L 811 Rollsplit über mehrere km, Notarzt bereits vor Ort 

07.08. Telgte, Sperberweg 19.25 19.39 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

02.09. Everswinkel, Otto-Wels-Str. 23.52 00.05 13 Sichtverhältnisse durch Regen beeinträchtigt, First 
Responder und Notarzt vor Ort 

04.09. Telgte, Daimlerstr. 23.15 23.28 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

05.09. Telgte, Winkhausstr. 00.50 0.107 17 Außerhalb des Einsatzgebietes 

04.10. Everswinkel, L 793 Richtung Münster 02.36 02.51 15 Falsche Angabe der Einsatzstelle 

09.10. Telgte, Münsterstr. 14.52 15.05 13 Außerhalb des Einsatzgebietes 

10.10. Telgte, Schillerstr. 00.05 00.18 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

10.10. Everswinkel, Mehringen 21.48 22.01 13 Einsatzrandgebiet, First Responder vor Ort 

15.10. Telgte, B 51 10.19 10.33 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, Notarzt vor Ort 

18.10. Telgte, Ostbeverner Str. 19.43 19.57 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

19.10. Telgte, Einener Str. 19.12 19.26 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder und 
Notarzt vor Ort 

22.10. Telgte, Röntgenstr. 21.28 21.43 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

01.11. Everswinkel, Bodelschinghstr. 03.38 03.51 13 Baustelle L 811, Anfahrt über Alverskirchen, First 
Responder vor Ort 

10.11. Telgte, Kiebitzpohl 21.40 21.55 15 First Responder vor Ort, außerhalb des Einsatzgebietes

16.11. Sendenhorst, Weststrasse 20.01 20.15 14 Einsatz ab Hiltrup, längere Anfahrt 

22.11. Telgte, Mozartstr. 19.39 19.53 14 Außerhalb des Einsatzgebietes 

30.11. Telgte, Orkotten 17.22 17.37 15 First Responder vor Ort, außerhalb des Einsatzgebietes

02.12. Everswinkel, Bergstr. 10.30 10.44 14 Anfahrt ab Krankenhaus Ahlen, Arzt vor Ort 

15.12. Telgte, Aug.-Winhaus-Str. 23.42 23.57 15 Außerhalb des Einsatzgebietes 

16.12. Telgte, Schwienhorst 10.46 10.59 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

21.12. Telgte, Mozartstr. 22.34 22.47 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, First Responder vor Ort

22.12. Drensteinfurt, Merscher Weg 20.21 20.34 13 Straßenglätte 

23.12. Neubeckum, Heinrich-Zille-Str. 09.35 09.52 17 Außerhalb des Einsatzgebietes, extreme Straßenglätte 

24.12. Everswinkel, Pattkamp 05.47 06.00 13 Starker Nebel, Sicht unter 50 m 

28.12. Telgte, Sperberweg 19.09 19.24 15 Außerhalb des Einsatzgebietes 

31.12. Telgte, Einsteinstr. 17.22 17.38 16 Außerhalb des Einsatzgebietes, starker Nebel, First 
Responder vor Ort 
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4 3. Rettungswache Ennigerloh  

 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 15 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm Uhr-
zeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

03.01. Oelde-Lette, Carl-Miele-Platz  19.07 19.20 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, schlechte Wetterlage 

14.02. Oelde, BAB A2 Richtung Hannover km  13.27 13.44 17 weite Entfernung und Stau 

28.03. Oelde, Fritz-Reuter-Str. 12.08 12.21 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, dichter 
Stadtverkehr 

05.04. Oelde, Zum Feldbusch  10.15 10.30 15 Außerhalb des Einsatzgebietes, lange Anfahrt 

15.04. Ennigerloh-Ostenfelde, Dorfstr.  11.35 11.54 19 Alarmierung erfolgte in Ahlen, lange Anfahrt 

20.04. Oelde-Rheda-Wiedenbrück, BAB A 2 km 361 23.51 00.05 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, als 3. Rettungsmittel 

11.05. Beelen, Harsewinklerdamm 19.02 19.15 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, Verzögerung durch 
verschlossene Schranken 

12.05. Oelde, Hauptstr. 02.02 02.16 14 Außerhalb des Einsatzgebietes 

29.05. Ennigerloh, Beelener Str. 17.04 17.18 14 Anfahrt von Ahlen aus 

08.09. Oelde-Lette, Rugenkamp  06.59 07.13 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, schlechte Wegstrecke, 
Entfernung 

28.09. Oelde-Lette, Fürst-Bentheim-Str. 23.04 23.18 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, schlechte Wegstrecke, 
Entfernung 

21.10. Ennigerloh-Westkirchen, Holtrup 10.36 10.51 15 Alarmierung im Stadtgebiet Beckum, Entfernung 

09.11. Ennigerloh-Enniger, Wessenhorst 02.45 02.58 13 Starker Regen, Entfernung 12 km, Straßenbeschaffen-
heit

23.12. Ahlen, Dahldille 09.28 10.06 38 Außerhalb des Einsatzgebietes, Blitzeis, Alarm im lau-
fenden Einsatz ab Krankenhaus Ahlen 

31.12. Ennigerloh, Letterweg 05.47 06.02 15 Starke Eisglätte und schlechte Sicht



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

2
5

4. Rettungswache Telgte

 a) Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 45 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

06.01. Everswinkel, L 811 10.33 10.46 13 Weite Entfernung 

21.01. Ostbevern, Schmedehausener Str. 18.27 18.43 16 Weite Entfernung 

28.01. Ostbevern, Mühlenweg 20.18 20.34 16 Alarm in Münster 

07.02. Ostbevern, Deppengau 23.57 00.16 19 Nebel, Glätte, Entfernung 

08.02. Everswinkel, Am Magnusplatz 00.11 00.26 15 Straßenglätte 

11.02. Telgte, Sperberweg 20.00 20.20. 20 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

14.02. Ostbevern, Schlichtenfelde 09.40 09.53 13 Weite Entfernung, Bauerschaft 

16.02. Telgte, Lauheide 09.53 10.08 15 Melder technisch nicht ausgelöst 

18.02. Everswinkel, Wieningen 19.33 19.46 13 Weite Entfernung, Bauerschaft 

25.02. Telgte, von-Siemens-Str. 15.34 15.50 16 Unterlagen für den Patienten vorher aus Arzt-Praxis 
geholt

03.03. Warendorf, Raestrup 08.08 08.30 22 Einsatzort falsch angegeben 

09.04. Telgte, Eichenweg 02.20 02.36 16 Alarm in Münster 

11.04. Ostbevern, Bonhöferstr. 21.36 21.51 15 Ungeordnete Hausnummern 

26.04. Ostbevern, Schmedehausener Str. 06.07 06.20 13 Weite Entfernung 

04.05. Warendorf, Beitelbrink 10.32 10.47 15 Weite Entfernung 

31.05. Everswinkel, Brückhausenstr. 08.37 08.51 14 Weite Entfernung 

25.06. Ostbevern, Loburg 03.23 03.36 13 Weite Entfernung 

29.06. Everswinkel, Droste-Hülshof-Str. 01.13 01.26 13 Weite Entfernung 

08.07. Ostbevern, Brock 00.41 01.00 19 Einsatzort falsch angegeben 

12.07. Telgte, Siekerhook 18.45 19.00 15 Weite Entfernung 

15.07. Telgte, Emstor 19.43 20.02 19 Einsatzort falsch angegeben 

19.07. Ostbevern, Loheide 00.16 00.29 13 Versperrte Strasse 

25.07. Telgte, Natmannsheide 04.45 04.59 14 Weite Anfahrt 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

27.07. Everswinkel, Müssingen 17.42 17.58 16 Weite Entfernung 

06.08. Telgte, Vechtrup 04.33 04.49 16 Alarm in Warendorf 

13.08. Ostbevern, Deppengau 00.42 00.56 14 Weite Entfernung 

13.08. Everswinkel, Auf dem Esch 01.53 02.06 13 Weite Entfernung 

13.08. Warendorf, L 793 08.52 09.07 15 Weite Entfernung 

18.08. Telgte, Wiewelhook 01.36 01.49 13 Weite Entfernung 

26.08. Ostbevern, Kirchbrede 00.59 01.12 13 Eintreffen konnte wegen technischer Mängel nicht ge-
meldet werden 

29.08. Telgte, Vadrup Rch. Haus Langen 06.40 06.53 13 Weite Entfernung 

04.09. Telgte, Glatzer Weg 17.10 17.27 17 Alarm in Münster 

08.09. Telgte, Westbeverner Str. 07.36 07.53 17 Kirmes, Stadt gesperrt, Umweg 

10.09. Telgte, Borgesch 06.28 06.42 14 Kirmes, Ort gesperrt 

12.09. Everswinkel, Everswinkeler Str. 16.26 16.39 13 Alarm in Münster 

17.09. Ostbevern, Schlichtenfelde 00.13 00.26 13 Weite Entfernung 

28.09. Everswinkel, Bergstr. 12.28 12.41 13 Alarm in Warendorf 

09.10. Telgte, Sickerhook 16.54 17.08 14 Weite Entfernung 

30.10. Ostbevern, Deppengau 20.07 20.23 16 Alarm in Warendorf 

07.11. Ostbevern, Hofkamp 11.10 11.43 33 Baustelle 

14.11. Warendorf, Gröblinger Weg 10.48 11.03 15 Weite Entfernung 

23.11. Warendorf, Holtrup 13.55 14.12 17 Weite Entfernung 

11.12. Ostbevern, Brock 07.51 08.06 15 Weite Entfernung 

26.12. Telgte, Rabinstr. 21.15 21.30 15 Alarm in Münster 

31.12. Ostbevern, Wischhausstr. 21.15 21.28 13 Starker Nebel 
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4. Rettungswache Telgte 

b) Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 16 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

21.02. Telgte, Riehenhaar 09.00 09.13 13 Falsche Anfahrtsbeschreibung 

22.02. Everswinkel, Hoetmarer Str. 14.55 15.08 13 Melder technisch nicht ausgelöst 

05.03. Ostbevern, Schlichtenfelde 12.00 12.15 15 Falsche Anfahrtsbeschreibung 

07.03. Warendorf, Hörste 13.59 14.18 19 Weite Entfernung 

19.04. Warendorf, Ostmilte  16.44 17.05 21 Weite Entfernung, falsche Adresse 

21.04. Telgte, Sickerhok 01.25 01.44 19 Versehentlich falsche Abfahrt genommen 

08.05. Ostbevern, Brock 11.54 12.07 13 Weite Anfahrt, schlechtes Wetter 

03.07. Telgte, Vechtrup 10.45 11.00 15 Unwegsames Gelände 

26.07. Everswinkel, Auf dem Knapp 12.11 12.25 14 Auf Notarzt gewartet 

13.08. Everswinkel, Auf dem Esch 01.53 02.06 13 Weite Entfernung 

13.08. Warendorf, von Kettler Str. 08.20 08.33 13 Weite Entfernung 

16.08. Warendorf, Walgern 14.42 15.00 18 Weite Entfernung 

27.08. Warendorf, Fürstenbergstr. 14.10 14.23 13 Weite Entfernung 

21.09. Warendorf, Stiftsmarkt 10.32 10.45 13 Weite Entfernung 

07.11. Ostbevern, Hofkamp 11.10 11.43 33 Baustelle 

22.11. Warendorf, Neisser Weg 18.10 18.24 14 Weite Entfernung 
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 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 18 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

04.01. Warendorf, Breite Straße 15.43 15.56 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, 20 km Anfahrt 

31.01. Ostbevern, Wischhausstr. 18.46 19.03 17 Folgeeinsatz ab Raphaelsklinik Münster, 22 km Anfahrt 

08.02. Greven, Ostbevernerstraße 14.29 14.43 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, Kreis Steinfurt, langer 
Anfahrtsweg 

13.02. Ostbevern, Richtung Lengerich 10.40 10.56 16 Folgeeinsatz vom Krankenhaus Warendorf, langer An-
fahrtsweg 

16.02. Warendorf, Am Salzgraben 12.20 12.34 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, langer Anfahrtsweg 

01.03. Telgte, Gutenbergweg 10.25 10.39 14 Einsatzübernahme aus dem Josephs-Hospital Waren-
dorf, mit langem Anfahrtsweg 

01.03. Warendorf, Josephs-Hospital 12.57 13.10 13 Außerhalb des Einsatzgebietes, mit langem Anfahrts-
weg 

26.03. Ostbevern, Hofkamp 11.17 11.38 21 Meldung Eintreffen konnte technisch nicht übermittelt 
werden, Eintreffen nach 3 Minuten 

31.03. Ostbevern, Wischhausstr. 11.07 11.23 16 Einsatzübernahme aus dem Josephs-Hospital Waren-
dorf, Ambulanz, mit langem Anfahrtsweg 

21.04. Warendorf, Am Krankenhaus 11.29 11.46 17 Außerhalb des Einsatzgebietes 

16.05. Ostbevern, Schlichtenfelde 11.47 12.07 20 Keine Hausnummer und keine Straßenzuweisung zur 
Hausnummer 

14.06. Telgte-Westbevern, Krumme Reck 15.16 15.31 15 Anfahrt aus letztem Einsatz von Müssingen aus 

11.07. Warendorf, Malteser Marienheim 18.16 18.39 23 Einsatzort Warendorf, außerhalb des Einsatzgebietes, 
17 km Anfahrt 

24.07. Telgte, Einsteinstraße 13.31 13.44 13 10 km Anfahrt, große Baustelle incl. Ampel auf der B 51 
(einspurig) 

16.12. Lienen, Breede 10.42 10.59 17 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, keine 
Eintreffmeldung an Leitstelle Warendorf möglich, da 
Einsatz über Leitstelle Steinfurt 

24.12. Lienen, Kattenvennerstr. 11.13 11.27 14 Außerhalb des Einsatzgebietes, weite Anfahrt, keine 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

Eintreffmeldung an Leitstelle Warendorf möglich, da 
Einsatz über Leitstelle Steinfurt 

29.12. Telgte, Hagenkamp 17.19 17.45 26 Patient als hilflose Person gemeldet, ohne genaue 
Ortsangabe, nach erneutem Anruf bei der Ersthelferin 
wurde der Einsatzort gefunden. 

31.12. Telgte, Am Krankenhaus 16.44 16.58 14 Folgeeinsatz vom Krankenhaus Warendorf übernom-
men, sehr starker Nebel und stellenweise Eisglätte 
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 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 5 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

28.06. Wadersloh, Diestedderstr. 20.05 20.19 14 Standort bei Alarm Lippstadt 

11.08. Lippstadt, Blidackerweg 21.17 21.39 22 Außerhalb des Einsatzgebietes 

13.10. Wadersloh, Diestedderstr. 17.47 18.03 16 Lange Anfahrt, Einsatz ab Krankenhaus Beckum 

13.12. Wadersloh, Bernhard-Witte-Str. 12.07 12.21 14 Standort bei Alarm Krankenhaus Oelde 

23.12. Beckum, Einsteinstr. 09.36 09.51 15 Extreme Straßenglätte. Außerhalb des Einsatzgebietes 



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

3
1

7.   Leitstelle Warendorf 

Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 64 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

     Begründung: Soweit der Einsatzort südlich von Waren-
dorf liegt, ist zu bedenken, dass der Notarzt zunächst 
vom Krankenhaus (=Gegenrichtung) abgeholt werden 
muss. 

01.01. Sassenberg, B 475 Richtung Füchtorf 19.51 20.07 18 Weite Entfernung 

07.01. Warendorf, Walgern 07.24 07.44 20 Glatteis  

11.01. Everswinkel, L 811 07.03 07.23 20 Weite Entfernung  

13.01. Ennigerloh, Ahornweg  23.32 23.50 18 Weite Entfernung, Glatteis 

21.01. Ennigerloh, Westkirchener Str.  23.17 23.32 15 Weite Entfernung 

14.02. Ennigerloh, Mohnstraße  19.56 20.12 16 Weite Entfernung 

15.02. Warendorf-Müssingen, Alter Münsterweg  19.11 19.24 13 Weite Entfernung  

25.02. Beelen, Borgkamp  20.51 21.06 15 Weite Entfernung 

10.03. Telgte, Birkenweg 14.02 14.20 18 Weite Entfernung  

17.03. Everswinkel, Enrst-Tertilt-Str.  16.44 17.00 16 Weite Entfernung  

25.03. Ostbevern, Schirl 12.08 12.23 15 Weite Entfernung  

31.03. Beelen, Ostheide 19.08 19.21 13 Weite Entfernung  

01.04. Ostbevern, Brock 12.05 12.23 18 Weite Entfernung  

02.04. Ostbevern, Kirchbreede 07.54 08.09 15 Schlechte Witterung 

03.04. Warendorf, Grönings Weg 21.25 21.38 13 Weite Entfernung 

03.04. Telgte, Delsener Heide 23.38 23.58 20 Weite Entfernung 

04.04. Warendorf, Gröblinger Weg 22.35 22.57 22 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 

07.04. Telgte, Albendorfer Weg 11.48 12.05 17 Weite Entfernung  

11.04. Beelen, B 64 Richtung Clarholz 05.26 05.40 14 Weite Entfernung  

14.04. Ennigerloh, Glatzer Weg 18.58 19.12 14 Weite Entfernung  

16.04. Warendorf, Wiesenstraße 06.49 07.02 13 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

01.05. Ostbevern, Droste-Hülshoff-Str. 21.09 21.30 21 Weite Entfernung  

06.05. Ennigerloh, Am Rottkamp 16.05 16.20 15 Weite Entfernung 

11.05. Everswinkel, K3 Richtung Alverskirchen 19.26 19.40 14 Weite Entfernung 

12.05. Ennigerloh, Bernhardstraße 19.09 19.27 18 Weite Entfernung  

12.05. Ennigerloh, Wagenfeldstrasse 21.12 21.30 18 Weite Entfernung  

13.05. Warendorf, Am Brüggenbach 20.25 20.38 13 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 

17.05. Ennigerloh-Ostenfelde, Schürenbrink 11.52 12.07 15 Weite Entfernung  

28.05. Beelen, Sudwiese 22.26 22.40 14 Weite Entfernung 

02.06. Ostbevern, Bonhoefferstraße 16.21 16.38 17 Weite Entfernung  

03.06. Ennigerloh, Ahornweg 11.40 11.56 16 Weite Entfernung  

10.06. Warendorf, Marienkirchplatz 09.33 10.05 32 Status „Eintreffen“ versehentlich nicht gedrückt 

23.06. Ostbevern-Brock, Schlichtenfelde 15.38 15.58 20 Weite Entfernung, Einsatzort schwer zu finden 

02.07. Ostbevern, Hofkamp 19.07 19.23 16 Weite Entfernung  

04.07. Ennigerloh, Am Rottkamp 02.43 02.58 15 Weite Entfernung  

07.07. Everswinkel, Bergkamp 12.36 12.51 15 Weite Entfernung 

11.08. Ennigerloh, Martinstr. 14.09 14.26 17 Weite Entfernung  

25.08. Everswinkel, Bergstr. 12.10 12.25 15 Geschlossene Bahnschranke 

03.09. Telgte, Voßbrede 00.58 01.16 18 Weite Entfernung  

03.09. Ostbevern, Brock 21.53 22.10 17 Weite Entfernung  

23.09. Warendorf, Einener Str. 13.33 13.46 13 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 

24.09. Warendorf, Mozartstraße 01.14 01.27 13 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 

03.10. Warendorf, Zum Emstal 20.30 20.43 13 Weite Entfernung 

10.10. Telgte, Schillerstraße 00.19 00.33 14 Weite Entfernung 

19.10. Telgte, Hermann Löns Weg 19.44 20.01 17 Weite Entfernung  

27.10. Telgte, Raestrup 18.50 19.15 25 Weite Entfernung, starker Regen 

27.10. Telgte, Dr.Josef-Koch-Str. 20.07 20.21 14 Weite Entfernung  

06.11. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Straße 22.05 22.20 15 Weite Entfernung 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

11.11. Ostbevern, Lienener Damm 08.41 08.56 15 Weite Entfernung 

11.11. Telgte, Bernsmeyerweg 11.45 11.59 14 Weite Entfernung  

24.11. Everswinkel, Schuter 20.49 21.03 14 Weite Entfernung  

02.12. Telgte, Königstr. 10.18 10.49 31 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet und weite Ent-
fernung 

02.12. Ostbevern, Hauptstr. 14.33 14.50 17 Weite Entfernung  

06.12. Beelen, Harsewinkeler Damm 20.00 20.14 14 Weite Entfernung  

11.12. Ostbevern, Brock 07.51 08.14 23 Weite Entfernung  

16.12. Telgte, Böckenhagen 18.59 19.16 17 Weite Entfernung  

17.12. Ennigerloh, Nienkamp 15.26 15.52 26 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet und weite Ent-
fernung 

18.12. Everswinkel, Möllenkamp 23.28 23.41 13 Weite Entfernung  

19.12. Ostbevern, Goldwiese 19.56 20.12 16 Weite Entfernung  

21.12. Ennigerloh, Feldstraße 18.51 19.04 13 Weite Entfernung  

21.12. Telgte, Mozartstraße 22.33 22.50 17 Weite Entfernung  

23.12. Warendorf, Am Meerpohl 01.40 01.53 13 Am Krankenhaus auf Notarzt gewartet 

24.12 Everswinkel, Droste-Hülshoff-Str. 19.42 19.59 17 Weite Entfernung  

28.12. Telgte, Sperberweg 19.08 19.53 45 Vor geschlossener Bahnschranke gewartet, weite Ent-
fernung 
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8.   Rettungswache Ahlen 

 a) Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: - 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

      

 b) Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit:  - 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 
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9. Rettungswache Beckum 

 a) Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 37 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

03.01. Wadersloh, Mauritz  14.42 14.55 13 Entfernung 18 km 

11.01. Oelde, Wallstr. 09.22 09.36 14 Entfernung 16 km 

15.01. Wadersloh, Abteiring  20.50 21.03 13 Entfernung 17 km 

22.01. Ahlen, Am Vatheuershof 18.34 18.48 14 Entfernung 14 km 

20.02. Wadersloh, Brüggemann Str. 19.11 19.24 13 Entfernung 18 km 

10.03. Oelde, Stromberger Str. 01.20 01.33 13 Entfernung 17 km 

18.03. Wadersloh, Bergstr. 11.23 11.39 16 Entfernung 17 km 

28.03. Wadersloh, Märkische Str. 19.08 19.23 15 Entfernung 19 km 

20.04. Wadersloh, Winkelstr. 11.57 12.12 15 Entfernung 18 km 

25.04. Wadersloh, Jahnstr. 09.41 09.55 14 Entfernung 17 km 

27.05. Ahlen, Martinstr. 11.09 11.26 17 Entfernung 18 km 

06.06. Wadersloh, Wilhelmstr. 10.13 10.30 17 Entfernung 18 km 

10.06. Oelde, Schlesierweg 20.39 20.53 14 Entfernung 17 km 

14.06. Lippetal, Herzfelder Str. 18.34 18.48 14 Entfernung 16 km 

15.06. BAB A2, Oelde, km 365 05.04 05.18 14 Entfernung 20 km 

27.06. Wadersloh, Osthusener Str. 08.54 09.12 18 Entfernung 8 km 

02.07. Wadersloh, Hellstr. 10.46 11.04 18 Entfernung 15 km 

03.07. Oelde, Am Landhagen 10.28 10.44 16 Entfernung 17 km 

19.07. Wadersloh, St. Hedwig Str. 17.33 17.47 14 Entfernung 19 km 

11.08. Wadersloh, Mühlenweg 10.37 10.51 14 Entfernung 15 km 

20.08. Wadersloh, Industriestr. 07.00 07.16 16 Entfernung 20 km 

22.08. Wadersloh, Eickhoff 13.26 13.40 14 Entfernung 18 km 

29.08. Wadersloh, Westag / Getalit 14.20 14.33 13 Entfernung 19 km 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

25.09. Wadersloh, Stromberger Str. 14.51 15.06 15 Entfernung 19 km 

02.10. Oelde, Kreuzstr. 10.59 11.12 13 Entfernung 16 km 

05.10. Oelde, Oelder Str. 04.56 05.09 13 Entfernung 14 km 

08.11. Wadersloh, L 586 17.46 17.59 13 Entfernung 18 km 

10.11. Oelde, Zum Eichenbusch 06.42 06.57 15 Entfernung 17 km 

17.11. Wadersloh, Bluddenstr. 02.38 02.55 17 Entfernung 19 km 

20.11. Oelde, Anton-Heinen-Str. 08.33 08.53 20 Entfernung 20 km, NEF vor Ort 

28.11. Oelde, Wilhelm-Frieling-Str. 18.19 18.32 13 Entfernung 15 km 

01.12. Lippetal, Polmerheide 20.18 20.31 13 Entfernung 13 km 

02.12. Wadersloh, Bernhard-Witte-Str. 02.13 02.31 18 Entfernung 17 km 

02.12. Ennigerloh, L 793 Richtung Freckenhorst 14.44 15.02 18 Entfernung 25 km 

20.12. BAB A 2 Richtung Hannover 22.56 23.13 17 Stau auf der Anfahrt 

21.12. Ahlen, Krankenhaus Ahlen 13.56 14.10 14 Entfernung 14 km 

22.12. Oelde, Eichendorffstr. 10.54 11.09 15 Entfernung 20 km, falsche Angabe der Einsatzstelle 
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9.  Rettungswache Beckum 

b) Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 108 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

02.01. Ahlen, Zeppelinstr. 21.36 21.50 14 Entfernung 17 km 

03.01. Oelde, L 793 Richtung Keitlinghausen 19.09 19.22 13 Entfernung 15 km 

06.01. Wadersloh, Hölzerne Str. 03.14 03.32 18 Entfernung 18 km 

09.01. Lippetal, Brönicker Str. 00.46 01.00 14 Entfernung 13 km 

09.01. Ahlen, Hohle Eiche 20.14 20.27 13 Entfernung 16 km 

10.01. Lippetal, Polmerweg 21.42 21.56 14 Entfernung 14 km 

11.01. Oelde, Wallstr. 09.22 09.38 16 Entfernung 16 km 

13.01. Ahlen, Eichendorffstr. 12.03 12.17 14 Entfernung 16 km 

18.01. Wadersloh, Ackfelder Str. 00.36 00.55 19 Entfernung 20 km 

22.01. Ahlen, Harkortstr. 23.34 23.49 15 Entfernung 17 km 

24.01. Oelde, Raiffeisenstr. 17.39 17.54 15 Entfernung 21 km 

25.01. Ennigerloh, Vorhelmer Str. 18.07 18.20 13 Entfernung 18 km 

07.02. Wadersloh, Pommernstr. 12.52 13.10 18 Entfernung 21 km 

10.02. Ahlen, Verdistr. 23.04 23.22 18 Entfernung 16 km 

13.02. Lippetal, Roettgersweg 01.26 01.40 14 Entfernung 15 km 

16.02. Lippetal, Blaufärberstr. 15.22 15.35 13 Entfernung 14 km 

20.02. Wadersloh, Brüggemann Str. 19.11 19.25 14 Entfernung 18 km 

26.02. Lippetal, Rommersch 23.06 23.19 13 Entfernung 17 km 

28.02. Wadersloh, Freudenberg 07.21 08.35 14 Entfernung 18 km 

28.02. Oelde, Burgplatz 09.26 09.39 13 Entfernung 16 km 

01.03. Lippetal, Herzfelder Str. 19.58 20.11 13 Entfernung 16 km 

03.03. Ahlen, Breedestr. 09.24 09.37 13 Entfernung 14 km 

10.03. Oelde, Stromberger Str. 01.20 01.40 20 Entfernung 17 km 

14.03. Herzebrock-Clarholz, Möhlerstr. 04.44 05.01 17 Entfernung 28 km 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

16.03. Oelde, von-Droste-Hülshoff-Str. 13.31 13.47 16 Entfernung 17 km 

23.03. Wadersloh, Liesborner Str. 09.43 09.57 14 Entfernung 18 km 

23.03. Lippetal, Hauptstr.  12.08 12.34 26 Entfernung 16 km 

23.03. Wadersloh, Winkelstr. 14.53 15.08 15 Entfernung 17 km 

30.03. Wadersloh, Dettmarstr. 12.18 12.34 16 Entfernung 19 km 

09.04. Ahlen, Kapellenstr. 17.25 17.38 13 Entfernung 16 km 

13.04. Lippetal, Raiffeisenstr. 06.25 06.40 15 Entfernung 15 km 

14.04. Ahlen, Fritz-Husemann-Str. 14.54 15.08 14 Entfernung 18 km 

17.04. Ahlen, Bürgermeister-Corneli-Ring 20.28 20.43 15 Entfernung 17 km 

18.04. Lippetal, Breslauer Str. 22 02.57 03.12 15 Entfernung 16 km 

19.04. Ennigerloh, Andreasstr. 17.08 17.22 14 Entfernung 15 km 

20.04. Ahlen, Bürgermeister-Corneli-Ring 04.04 04.18 14 Entfernung 16 km 

24.04. Ahlen, Schachtstr. 17.17 17.30 13 Entfernung 16 km 

25.04. Wadersloh, Jahnstr.  09.41 09.57 16 Entfernung 17 km 

30.04. Lippetal, Raiffeisenstr. 00.17 00.32 15 Entfernung 15 km 

18.05. Ennigerloh, Danziger Str. 14.17 14.31 14 Entfernung 15 km 

21.05. Wadersloh, Karl-Arnold-Str. 09.06 09.20 14 Entfernung 19 km 

21.05. Oelde, Am Markt 3 21.33 21.46 13 Entfernung 16 km 

27.05. Oelde, von-Büren-Allee 01.43 01.57 14 Entfernung 17 km 

06.06. Wadersloh, Auf dem Drift 16.41 17.01 20 Entfernung 19 km 

10.06. Oelde, Schlesierweg 20.39 20.57 18 Entfernung 17 km 

14.06. Lippetal, Herzfelder Str. 18.28 18.41 13 Entfernung 16 km 

15.06. BAB A2, Oelde, km 365 05.04 05.19 15 Entfernung 20 km 

17.06. Oelde, Warendorfer Str.  00.01 00.15 14 Entfernung 16 km 

19.06. Ennigerloh, Im Mengendiek 09.00 09.16 16 Entfernung 17 km 

23.06. Ahlen, Heinrich-Jammer-Str. 17.02 17.15 13 Entfernung 18 km 

27.06. Wadersloh, Osthusener Str. 08.54 09.18 24 Entfernung 18 km 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

28.06. Lippetal, Hauptstr. 18.27 18.40 13 Entfernung 15 km 

03.07. Oelde, Am Landhagen 10.28 10.47 19 Entfernung 17 km 

04.07. Lippstadt, Benninghausen 18.36 18.53 17 Entfernung 24 km 

05.07. Ahlen, Am Stockpiper 05.48 06.02 14 Entfernung 16 km 

19.07. Wadersloh, St. Hedwig Str. 17.39 17.53 14 Entfernung 19 km 

30.07. Lippetal, Breslauer Str. 20.55 21.10 15 Entfernung 16 km 

02.08. Lippetal, Hauptstr. 07.52 08.05 13 Entfernung 14 km 

15.08. Ahlen, Karlstr. 09.31 09.45 14 Entfernung 18 km 

20.08. Ennigerloh, Einsteinstr. 15.10 15.23 13 Entfernung 13 km 

22.08. Wadersloh, Eickhoff 13.26 13.40 14 Entfernung 18 km 

25.08. Ahlen, Weststr. 12.43 12.56 13 Entfernung 17 km 

28.08. Lippetal, Breslauer Str. 03.46 03.59 13 Entfernung 16 km 

28.08. Lippetal, Ida Altenheim 19.01 19.16 15 Entfernung 22 km 

29.08. Wadersloh, Westag / Getalit 14.20 14.33 13 Entfernung 19 km 

31.08. Ennigerloh, Südstr. 18.07 18.20 13 Entfernung 13 km 

01.09. Ahlen, Teltower Str. 13.26 13.39 13 Entfernung 17 km 

02.09. Wadersloh, Langenberger Str. 04.15 04.30 15 Entfernung 19 km 

07.09. Lippetal, Breslauer Str. 22.43 22.57 14 Entfernung 16 km 

14.09. Ennigerloh, Westkirchener Str. 08.28 08.47 19 Entfernung 24 km 

29.09. Lippetal, Marktstr. 09.08 09.22 14 Entfernung 15 km 

02.10. Oelde, Kreuzstr. 10.59 11.14 15 Entfernung 16 km 

05.10. Oelde, Oelder Str. 04.56 05.09 13 Entfernung 14 km 

08.10. Lippetal, Raiffeisenstr. 05.04 05.20 16 Entfernung 18 km 

10.10. Wadersloh, Bahnhofstr. 17.50 18.03 13 Entfernung 17 km 

15.10. Wadersloh, Lönsstr. 22.25 22.42 17 Entfernung 19 km 

16.10. Ennigerloh, Südstr. 10.05 10.18 13 Entfernung 13 km 

18.10. Ennigerloh, Westkirchener Str. 11.55 12.09 14 Entfernung 16 km 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

25.10. Ahlen, Auf dem Westkamp 01.01 01.14 13 Entfernung 16 km 

25.10. Lippetal, Frölichweg 03.57 04.11 14 Entfernung 16 km 

25.10. Ahlen, Walstedder Str. 18.03 18.17 14 Entfernung 17 km 

29.10. Wadersloh, Bütferingstr. 04.30 04.45 15 Entfernung 17 km 

30.10. Oelde, Overbergstr. 18.37 18.50 13 Entfernung 16 km 

01.11. Lippetal, Breslauer Str. 05.26 05.39 13 Entfernung 15 km 

05.11. Wadersloh, Eickenpfahl 06.20 06.39 19 Entfernung 19 km 

06.11. Lippetal, Oskerweg 06.32 06.46 14 Entfernung 15 km 

07.11. Ahlen, Kapellenstr. 21.55 22.08 13 Entfernung 16 km 

11.11. Lippetal, Kampstr. 00.34 00.47 13 Entfernung 17 km 

11.11. Lippetal, Mühlenweg 01.47 02.01 14 Entfernung 15 km 

11.11. Wadersloh, Heideweg 19.54 20.08 14 Entfernung 29 km 

13.11. Wadersloh, Lessingstr. 01.10 01.30 20 Entfernung 19 km 

13.11. Lippetal, Ilmerweg 17.37 17.52 15 Entfernung 14 km 

14.11. Oelde, Holtkamp 18.08 18.24 16 Entfernung 19 km 

17.11. Lippetal, Lütke-Uentrop-Weg 12.14 12.35 21 Entfernung 14 km, Hausarzt und RTW vor Ort 

19.11. Ennigerloh, Zum Hohenkreuz 08.44 09.00 16 Entfernung 18 km 

19.11. Wadersloh, Im Rosengarten 09.55 10.08 13 Entfernung 19 km 

20.11. Oelde, Anton-Heinen-Str.  08.33 08.47 14 Entfernung 20 km 

23.11. Ahlen, Ludgeristr. 18.24 18.38 14 Entfernung 14 km 

25.11. Lippetal, Breslauer Str. 23.06 23.19 13 Entfernung 15 km 

26.11. Wadersloh, St.-Hedwig-Str. 01.23 01.37 14 Entfernung 19 km 

28.11. Oelde, Wilhelm-Frieling-Str. 18.19 18.32 13 Entfernung 15 km 

01.12. Lippetal, Polmerheide 20.18 20.31 13 Entfernung 13 km 

03.12. Ennigerloh, B 475 14.31 14.44 13 Entfernung 15 km 

09.12. Wadersloh, Winkelstr. 23.34 23.47 13 Entfernung 18 km 

16.12. Wadersloh, Freudenberg 19.36 19.49 13 Entfernung 18 km 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

22.12. Oelde, Eichendorffstr. 10.54 11.08 14 Entfernung 20 km, falsche Angabe der Einsatzstelle 

24.12. Lippetal, Nachtigallstr. 05.42 06.04 22 Entfernung 18 km, falsche Anfahrtsbeschreibung, Nebel 
und Glatteis 

25.12. Lippetal, Nordwalder Str. 20.13 20.29 16 Entfernung 15 km 
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10.  Rettungswache Neubeckum 

 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 7 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

31.03. BAB A2 Oelde, km 355 17.17 17.34 17 Entfernung 25 km 

28.04. Ennigerloh, Alleestr. 09.21 09.37 16 Entfernung 15 km 

29.04. BAB A2 Richtung Hannover 17.38 17.57 19 Entfernung 21 km 

10.09. Oelde, Schürenbrink Ostenfelde 09.54 10.15 21 Entfernung 21 km 

20.12. BAB A2, Richtung Hannover 23.09 23.24 15 Stau auf der Anfahrt 

23.12. Ahlen, Dillweg 10.30 10.43 13 Entfernung 18 km, Blitzeis 

24.12. Ostenfelde, Zur Pohlerstadt 13.22 13.42 20 Entfernung 16 km 
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11. Rettungswache Oelde 

 Einsätze des RTW / NAW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 19 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

01.01. Oelde, Ostenfelder Str. 01.13 01.27 14 Viel Verkehr 

22.01. Oelde, Auf der Höhe 05.32 05.46 14 Schlechte Beschilderung 

02.02. Oelde, Lambertistrasse 04.15 04.29 14 Alarmierung des Notarztes durch einen defekten Fern-
meldeempfänger verspätet 

03.02. Oelde, In der Horst 15.04 15.18 14 Fernmeldeempfänger der RTW-Besatzung haben tech-
nisch nicht ausgelöst 

14.02. BAB A2, km 357 Richtung Hannover 13.27 13.40 13 Massiver Stau auf der Anfahrt 

15.04. Oelde, Auf der Höhe 02.07 02.26 19 Einsatzstelle lag mitten im Wald 

16.04. BAB A2, km 688 Richtung Dortmund 03.20 03.38 18 Außerhalb des Einsatzgebietes 

01.05. Oelde, Ennigerloher Str. 15.31 15.46 15 Zunächst Einsatzstelle Vellener Straße, dann Enniger-
loher Straße 

02.05. Oelde, Sudbergweg 17.41 17.56 15 Einsatzstelle war schwierig aufzufinden 

04.05. Oelde, Karl-Arnold-Str. 21.41 21.55 14 Einsatzstelle war schwierig aufzufinden 

23.06. BAB A2, km 357 Richtung Hannover 06.42 06.56 14 Stau auf der Anfahrt 

27.06. Ennigerloh, Brink 04.31 04.47 16 Außerhalb des Einsatzgebietes 

15.07. Ennigerloh, Sportpark 01.55 02.09 14 Außerhalb des Einsatzgebietes 

20.07. Oelde, Lange Wende 11.39 11.55 16 Fernmeldeempfänger defekt, Alarmierung der Besat-
zung durch Telefon 

05.08. BAB A2, km 368,5 Richtung Oberhausen 06.21 06.34 13 Einsatzort wurde falsch gemeldet 

27.09. Herzebrock, Breslauer Straße 18.54 19.07 13 Außerhalb des Einsatzgebietes 

08.10. Oelde, Hauptstraße 06.34 06.49 15 Anfahrt vom St. Elisabeth Hospital Beckum aus 

23.12. Ennigerloh, Richard-Wagner-Str. 09.23 09.36 13 Glatteis 

25.12. Wadersloh, Nordstrasse 21.32 21.49 17 Außerhalb des Einsatzgebietes 
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4 12. Rettungswache Warendorf 

a) Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 119 

davon 12 Einsätze nicht begründet, weil technisch nicht auswertbar 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

     Hinweis: Beim Einsatzort Warendorf handelt es sich 
oftmals um Einsätze in den weiter entfernt liegenden 
Ortsteilen der Stadt, so dass auch hier als Begründung 
„weite“ Entfernung angegeben wurde. 

02.01. Beelen, Rosenweg 17.22 17.40 18 Weite Entfernung  

07.01. Sassenberg, Sensenstraße 05.21 05.36 15 Weite Entfernung  

08.01. Warendorf, Fürstenbergstraße 12.44 13.20 36 Einsatzort falsch angegeben 

14.01. Warendorf, K 38 01.55 02.10 15 Weite Entfernung  

20.01. Sassenberg, Georgstraße 07.48 08.03 15 Weite Entfernung  

27.01. Beelen, Harsewinkler Damm 14.24 14.40 16 Weite Entfernung  

02.02. Sassenberg, Bleiche 10.21 10.36 15 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

08.02. Beelen, Letter Straße 19.06 19.35 29 Weite Entfernung  

08.02. Everswinkel, K 3 14.41 15.08 27 Weite Entfernung  

08.02. Sassenberg, Maximilian Kolde Straße 15.10 15.45 35 Weite Entfernung  

09.02. Warendorf, Hoetmaer Straße 14.48 15.20 32 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

13.02. Warendorf, Beverstrang 04.47 05.02 15 Weite Entfernung  

15.02. Warendorf, Am Krankenhaus 14.02 14.20 18 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

25.02. Sassenberg, Marien Straße 09.44 10.00 16 Weite Entfernung  

03.03. Beelen, Harsewinkler Damm 18.10 18.26 16 Weite Entfernung  

04.03. Ostbevern, Wischhausstraße 00.24 00.40 16 Weite Entfernung  

04.03. Warendorf, Emsstraße 11.15 11.34 19 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

05.03. Telgte, Grevenerstraße 12.59 13.14 15 Weite Entfernung  

10.03. Warendorf, Im Esch 16.02 16.18 16 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

18.03. Sassenberg, Versmolderstraße 00.20 00.35 15 Weite Entfernung  

29.03. Warendorf, Barkskamp 03.24 03.40 16 Weite Entfernung  

31.03. Warendorf, Beverstrang 06.23 06.54 31 Weite Entfernung  

01.04. Sassenberg, Ravensbergerstraße 11.02 11.26 24 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

02.04. Telgte, Alverskirchenerstraße 14.33 14.50 17 Weite Entfernung  

04.04. Sassenberg, Robert Linnemann Straße 11.16 11.40 24 Weite Entfernung  

18.04. Beelen, Hornbusch 09.05 09.22 17 Weite Entfernung  

18.04. Warendorf, Flintrup 20.35 20.54 19 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

22.04. Ostbevern, Großerkamp 04.35 04.50 15 Weite Entfernung  

26.04. Sassenberg, Rudolf Diesel Straße 13.36 14.00 24 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

27.04. Beelen, Gartenstraße 00.43 00.58 15 Weite Entfernung  

28.04. Beelen, Ostenfelderstraße 09.13 09.32 19 Weite Entfernung  

28.04. Sassenberg, Feldmarktstraße 13.48 14.17 29 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

29.04. Sassenberg, Gröblingen 17.38 18.00 22 Weite Entfernung  

30.04. Beelen, Bauenrott 12.49 13.05 16 Weite Entfernung  

02.05. Herzebrock-Clarholz, Eschenweg 16.40 17.00 20 Außerhalb des Einsatzgebietes 

13.05. Warendorf, Lentruper Ring 03.15 03.40 25 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

14.05. Ostbevern, Am Friedhof 07.06 07.21 15 Weite Entfernung  

18.05. Beelen, Ostenfelderstraße 23.11 23.33 22 Nebel, Sichtbehinderung 

23.05. Everswinkel, Bergkamp 21.19 21.35 16 Weite Entfernung  

24.05. Sassenberg, Lappenbrink 19.36 19.54 18 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

02.06. Warendorf, keine Straßenangabe 23.35 23.50 15 Einsatzort falsch angegeben 

06.06. Warendorf, Breuelweg 16.58 17.13 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

auswertbar 

09.06. Ostbevern, Josef Annegarn Weg 21.18 21.35 17 Weite Entfernung  

23.06. Ostbevern, Schlichtenfelde 15.39 15.59 20 Weite Entfernung  

23.06. Glandorf, Freihenhagener Straße 20.34 20.54 20 Außerhalb des Einsatzgebietes 

23.06. Ostbevern, Schlichtenfelde 15.39 15.57 18 Weite Entfernung  

25.06. Beelen, Kirchplatz 20.48 21.15 27 Nebel, Sichtbehinderung 

05.07. Sassenberg, Zum Hilgenbrink 15.49 16.09 20 Weite Entfernung  

08.07. Sassenberg, Von Schenking Straße 21.57 22.17 20 Weite Entfernung  

14.07. Warendorf, Haegerort 01.03 01.18 15 Einsatzort falsch angegeben 

23.07. Warendorf, Feldstraße 11.05 11.23 18 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

29.07. Warendorf, Beverstrang 00.59 01.21 22 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

04.08. Ostbevern, Kolpingstraße 18.52 19.09 17 Weite Entfernung  

04.08. Sassenberg, Klingenhagen 22.43 23.00 17 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

06.08. Ennigerloh, Ludgerusstraße 13.07 13.25 18 Weite Entfernung  

06.08. Ostbevern, Brock 06.18 06.49 31 Weite Entfernung  

26.08. Ostbevern, Goldwiese 04.30 04.45 15 Weite Entfernung  

05.09. Warendorf, Beverstrang 15.52 16.08 16 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

11.09. Beelen, Meisenweg 09.08 09.28 20 Weite Entfernung  

17.09. Telgte, Kettelerweg 21.16 21.31 15 Weite Entfernung  

18.09. Warendorf, Am Krankenhaus 12.45 13.11 26 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

19.09. Sassenberg, Gröblingen 18.49 19.05 16 Weite Entfernung  

19.09. Warendorf, Freckenhorster Straße 20.10 20.25 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

30.09. Warendorf, Dorfbauernschaft 14.11 14.26 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

01.10. Ostbevern, Loburg 01.29 01.49 20 Weite Entfernung  

05.10. Sassenberg, Dackmar 19.44 20.10 26 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

06.10. Sassenberg, Von Merveld Straße 13.48 14.07 19 Weite Entfernung  

07.10. Beelen, Lilienweg 19.56 20.12 16 Weite Entfernung  

13.10. Glandorf, Johannesstraße 20.19 20.34 15 Außerhalb des Einsatzgebietes 

15.10. Warendorf, Wagnerstraße 09.03 09.20 17 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

21.10. Ostbevern, Grevenerdamm 04.07 04.29 22 Weite Entfernung 

05.11. Warendorf, Wilhelm Götting Straße 19.44 20.00 16 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

06.11. Beelen, Seriesteich 13.33 13.49 16 Weite Entfernung  

10.11. Warendorf, Zur Mühlenstraße 08.00 08.18 18 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

12.11. Sassenberg, Rippelbaum 01.20 01.41 21 Weite Entfernung  

20.11. Warendorf, Dreesstraße 18.54 19.09 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

27.11. Sassenberg, Anton Bömer Straße 08.43 08.58 15 Weite Entfernung  

28.11. Ostbevern, L 830 20.53 21.08 15 Weite Entfernung  

30.11. Sassenberg, Subbern 17.10 17.25 15 Weite Entfernung  

02.12. Sassenberg, Feldmarkt 09.57 10.15 18 Einsatzort falsch angegeben 

02.12. Sassenberg, Groeblingen 13.56 14.11 15 Weite Entfernung  

02.12. Warendorf, Anton Hölscher Straße 14.55 15.25 30 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus

02.12. Warendorf, Gronhorst 17.03 17.18 15 Straßenglätte 

04.12. Sassenberg, Breslauerstraße 18.31 18.48 17 Weite Entfernung  

05.12. Telgte, Röntgenstraße 23.13 23.40 27 Weite Entfernung  

07.12. Ostbevern, Hauptstraße 08.56 09.11 15 Weite Entfernung  

09.12. Beelen, Letter Straße 19.03 19.18 15 Weite Entfernung  

09.12. Sassenberg, Graneort 03.01 03.20 19 Weite Entfernung  
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8 5. Einzelaufstellung der Einsätze von RTW und NEF mit mehr als 12 Min. Eintreffzeit 

1. Rettungswache Drensteinfurt 

 Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 39 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

01.01. Davensberg, Von Büren Str. 18.00 18.20 20 Einsatz in Davensberg 

05.01. Ahlen, Seebach  10.15 10.32 17 Einsatz in Ahlen 

11.02. Rinkerode, Kirchplatz  19.43 19.59 16 Ab Krankenhaus Ahlen 

12.02. Rinkerode, Albersloher Str.  07.25 07.43 18 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

19.02. Sendenhorst, Gerberstr.  14.57 15.11 14 Weitere Notfälle auf Anfahrtsweg 

24.03. Ahlen, Glatzer Str.  20.19 20.33 14 Einsatz in Ahlen 

25.03. Drensteinfurt, Marienstr.  00.08 00.22 14 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

27.03. Ahlen, Karlstr.  16.14 16.28 14 Einsatz in Ahlen 

01.04. Ahlen, Hans-Sachs-Str.  09.31 09.44 13 Einsatz in Ahlen 

12.04. Albersloh, West  22.51 23.15 24 Ortsangabe unklar 

22.04 Drensteinfurt, Hammerstr.  17.45 18.10 25 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

23.04. Drensteinfurt, Wagenfeldstr.  19.44 20.09 25 Meldung „Eintreffen“ technisch nicht erfasst 

01.05. Drensteinfurt, Ossenbeck 02.00 02.19 19 Notfallort schwer zu finden 

22.05. Rinkerode, Hemmer 23.34 23.50 16 Geschlossene Bahnschranke 

01.06. Ahlen, Luise-Schröder-Str. 21.03 21.18 15 Einsatz in Ahlen 

16.06. Rinkerode, Alte Dorfstraße 10.21 10.40 19 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

27.06. Drensteinfurt, Mersch 09.47 10.03 16 Melder haben nicht ausgelöst 

09.07. Ahlen, Zeppelinstraße  18.06 18.20 14 Einsatz in Ahlen 

23.07. Drensteinfurt, K 21 / L 671 06.27 07.00 33 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet 

23.07. Ahlen, Klosterstr. 17.36 17.52 16 Einsatz in Ahlen 

02.08. Drensteinfurt, K 21 10.37 10.53 16 Einsatzort nicht genau beschrieben 

05.08. Everswinkel, Gausebeckstr. 01.36 01.52 16 Einsatz in Everswinkel 



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

4
9

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

10.12. Beelen, Letter Straße 11.01 11.18 17 Weite Entfernung  

10.12. Beelen, Kirchplatz 16.05 16.20 15 Weite Entfernung  

14.12. Ostbevern, Hofkamp 19.24 19.45 21 Weite Entfernung  

15.12. Glandorf, Brockweg 01.04 01.20 16 Außerhalb des Einsatzgebietes 

17.12. Warendorf, Binsenweg 07.15 07.30 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

18.12. Ennigerloh, Nordring 12.47 13.02 15 Weite Entfernung  

19.12. Beelen, Hernfeld 21.55 22.11 16 Weite Entfernung  

20.12. Warendorf, Hörste 08.56 09.13 17 Weite Entfernung  

20.12. Warendorf, Wallpromenade 00.45 0.100 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

22.12. Everswinkel, Heinrich Brüning Straße 09.39 09.57 18 Weite Entfernung  

22.12. Sassenberg, Groeblingerstraße 01.31 01.46 15 Weite Entfernung  

22.12. Sassenberg, Vinnenbergstraße 00.59 01.15 16 Weite Entfernung  

23.12. Beelen, Beilbach 08.42 09.07 25 Weite Entfernung  

23.12. Ennigerloh, Breslauerstsraße 09.39 09.57 18 Weite Entfernung  

23.12. Warendorf, Oststraße 09.54 10.10 16 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

23.12. Warendorf, Höhenweg 14.35 14.53 18 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

28.12. Ostbevern, Wischhausstraße 19.05 19.30 25 Weite Entfernung  

29.12. Warendorf, Walgernheide 23.15 23.33 18 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

30.12. Telgte, Mozartstraße 20.45 21.04 19 Weite Entfernung  
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0 12. Rettungswache Warendorf 

 b) Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit: 236 

davon 12 Einsätze nicht begründet, weil technisch nicht auswertbar 

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

04.01. Ennigerloh, Am Elsawäldchen 04.25 04.38 13 Weite Entfernung 

09.01. Telgte, Breslauer Weg 19.57 20.10 13 Weite Entfernung 

12.01. Telgte, August Winkhaus Str. 07.17 07.33 16 Weite Entfernung  

12.01. Warendorf, Natarp  15.27 15.40 13 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

18.01. Ennigerloh, Humboldtstr. 13.39 13.52 13 Weite Entfernung  

18.01. Warendorf, Werner-Scheid-Str. 14.15 14.28 13 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

19.01. Ennigerloh, Zur Bunten Brücke 23.10 23.23 13 Weite Entfernung  

20.01. Ennigerloh, Mühlenweg 17.35 17.51 16 Weite Entfernung  

20.01. Everswinkel, Schuter 18.44 18.57 13 Weite Entfernung  

22.01. Warendorf, Paradiesfeld 06.17 06.30 13 Weite Entfernung  

26.01. Ennigerloh, Ennigerstraße 06.42 06.56 14 Weite Entfernung  

27.01. Ennigerloh, Geistkamp 04.19 04.34 15 Weite Entfernung  

31.01. Telgte, keine Straßenangabe 19.25 19.39 14 Weite Entfernung  

08.02. Everswinkel, K3 Richtung Everswinkel 14.41 14.56 15 Weite Entfernung  

08.02. Everswinkel, Westerstr. 02.21 02.34 13 Weite Entfernung  

11.02. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Str. 08.43 08.56 13 Weite Entfernung  

13.02. Telgte, Brahmsstr. 02.15 02.30 15 Weite Entfernung  

19.02. Telgte, Am Rochus Hospital 20.03 20.17 14 Weite Entfernung 

19.02. Telgte, Wolbeckerstr. 07.17 07.30 13 Weite Entfernung  

22.02. Ennigerloh, Ostenfelderstr. 17.22 17.35 13 Weite Entfernung  

23.02. Ostbevern, Josef Annegarn Weg 00.58 01.11 13 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

05.03. Telgte, Grevener Str. 12.59 13.12 13 Weite Entfernung 

06.03. Ennigerloh, Zum Hohen Kreuz 05.22 05.38 13 Weite Entfernung  

08.03. Telgte, Steinstraße 07.25 07.38 13 Weite Entfernung 

09.03. Telgte, Robert Schumann Platz 12.20 12.33 13 Weite Entfernung 

12.03. Ostbevern, Bonhöferstr. 20.16 20.32 16 Weite Entfernung  

16.03. Warendorf, Heigte 21.40 21.54 14 Folgeeinsatz bei Patientenabgabe im Krankenhaus 

18.03. Telgte, Mühlenkamp 21.25 21.39 14 Weite Entfernung  

19.03. Ennigerloh, Schleebergstr. 18.02 18.15 13 Weite Entfernung  

23.03. Telgte, August-Winkhaus-Str. 01.40 01.55 15 Weite Entfernung  

26.03. Ennigerloh, Bürgermeister-Frisch-Platz 11.47 12.02 15 Weite Entfernung  

27.03. Ennigerloh, Liese-Meitner-Weg 07.33 07.46 13 Weite Entfernung  

28.03. Telgte, Immenweg 00.44 01.00 16 Weite Entfernung  

28.03. Telgte-Westbevern, L 588 06.22 06.38 16 Weite Entfernung  

01.04. Telgte, Otto-Hahn-Str. 17.19 17.34 15 Weite Entfernung  

05.04. Warendorf, Raiffeisenstr. 06.51 07.04 13 Weite Entfernung  

08.04. Telgte, Mozartstr. 05.33 05.48 15 Weite Entfernung  

09.04. Ennigerloh, Bernhardstraße 10.21 10.35 15 Weite Entfernung  

12.04. Ennigerloh, Moospott 14.03 14.19 16 Weite Entfernung  

13.04. Ennigerloh, Am Möllerskamp 13.58 14.12 14 Weite Entfernung  

14.04. Ennigerloh, Lessingstraße 01.08 01.22 14 Weite Entfernung  

14.04. Everswinkel, Kleikamp 06.35 06.48 13 Weite Entfernung  

16.04. Warendorf, Krumme Str. 11.42 12.05 23 Weite Entfernung  

16.04. Ennigerloh, Büttrup 19.04 19.23 19 Weite Entfernung  

18.04. Telgte, Böckenhagen 03.50 04.09 19 Weite Entfernung  

20.04. Ennigerloh, Dahsen 14.56 15.09 13 Weite Entfernung  

23.04. Ostbevern, Brook 20.44 20.59 15 Weite Entfernung  

23.04. Telgte, Finkenweg 04.19 04.34 15 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

25.04. Ennigerloh, Akazienweg 02.21 02.34 13 Weite Entfernung  

27.04. Everswinkel, Am Wittkamp 23.16 23.29 13 Weite Entfernung  

28.04. Ennigerloh, Bernhardstr. 20.00 20.15 15 Weite Entfernung  

30.04. Telgte, Lerchenweg 05.12 05.25 13 Weite Entfernung  

10.05. Ostbevern, Prozessionsweg 07.25 07.38 13 Weite Entfernung  

11.05. Telgte, Schillerstr. 17.57 18.11 14 Weite Entfernung  

12.05. Ennigerloh, Ennigerstr. 03.36 03.59 23 Weite Entfernung  

13.05. Ostbevern, Kolpingstr. 08.06 08.19 13 Weite Entfernung  

13.05. Telgte, Verth 19.11 19.25 14 Weite Entfernung  

13.05. Telgte, Alter Warendorfer Weg 01.46 02.01 15 Weite Entfernung  

13.05. Ostbevern, Am Friedhof 07.23 07.36 13 Weite Entfernung  

14.05. Everswinkel, Kleikamp 07.09 07.22 13 Weite Entfernung  

15.05. Everswinkel, Mühlenstr. 11.42 11.55 13 Weite Entfernung  

17.05. Telgte, Falkenweg 15.56 16.10 14 Weite Entfernung  

17.05. Telgte, Rabinstr. 20.23 20.36 13 Weite Entfernung  

17.05. Telgte, Walter-Gropius-Straße 10.35 10.48 13 Weite Entfernung  

20.05. Warendorf, Schubertstraße 13.07 13.20 13 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

22.05. Ennigerloh, Winds Wieske 20.11 20.24 13 Weite Entfernung  

24.05. Telgte, Haydnstr. 09.46 09.59 13 Weite Entfernung  

24.05. Ennigerloh, Dornhoffstraße 21.47 22.00 13 Weite Entfernung  

25.05. Telgte, B 51 11.45 11.58 13 Weite Entfernung  

26.05. Telgte, Kapellenstr. 09.32 09.45 13 Weite Entfernung  

28.05. Warendorf, Heigte 20.46 21.00 14 Weite Entfernung  

28.05. Ennigerloh, Wulfsbergstr. 15.47 16.00 13 Weite Entfernung  

29.05. Ostbevern, Beusenstr. 22.11 22.24 13 Weite Entfernung 

29.05. Telgte, Storkskamp 22.00 22.13 13 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

29.05. Telgte, Schützenplatz 16.19 16.38 19 Weite Entfernung  

02.06. Ennigerloh, Hoest 02.23 03.00 37 Weite Entfernung  

03.06. Warendorf, Gerhard-Hauptmann-Str. 09.22 09.39 17 Weite Entfernung  

03.06. Ennigerloh, Dorfstraße 12.55 13.10 15 Weite Entfernung  

09.06. Ennigerloh, Richard-Strauß-Weg 04.19 04.36 17 Weite Entfernung  

12.06. Ennigerloh, Wagenfeldstr. 11.09 11.23 14 Weite Entfernung  

12.06. Everswinkel, Bergstr. 10.01 10.14 13 Weite Entfernung  

13.06. Ennigerloh, Mozartstr. 08.39 08.52 13 Weite Entfernung  

15.06. Ostbevern, Schmedehausener Str. 13.28 13.42 14 Weite Entfernung  

16.06. Warendorf, Lärchenweg 01.36 01.50 14 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

19.06. Ostbevern, Schlichtenfelde 15.40 15.58 18 Weite Entfernung  

23.06. Ostbevern, Buchenstr. 23.40 23.55 15 Weite Entfernung  

25.06. Ennigerloh, Wiemannsweg 04.11 04.25 14 Weite Entfernung  

27.06. Ostbevern, Bonhöfferstr. 01.24 01.37 13 Weite Entfernung  

28.06. Telgte, Berdel 20.14 20.28 14 Weite Entfernung  

28.06. Telgte, Grevener Str. 12.35 12.48 13 Weite Entfernung  

30.06. Telgte, B 51 Richtung Ostbevern 02.42 02.56 14 Weite Entfernung  

04.07. Harsewinkel, Tecklenburger Weg 19.47 20.00 13 Außerhalb des Einsatzgebietes 

08.07. Ostbevern, Hofkamp 09.33 09.46 13 Weite Entfernung  

08.07. Telgte, Einener Str. 11.32 11.45 13 Weite Entfernung  

08.07. Telgte, Lerchenweg 08.07 08.20 13 Weite Entfernung  

08.07. Ennigerloh, Im Drubbel 05.09 05.25 16 Weite Entfernung  

11.07. Ostbevern, Lehmbrock 12.44 12.58 14 Weite Entfernung  

14.07. Telgte, Harkampsheide 22.28 22.51 23 Weite Entfernung  

14.07. Ennigerloh, Ahornweg 00.55 01.08 13 Weite Entfernung  

16.07. Warendorf, Feldmark 12.03 12.16 13 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

16.07. Warendorf, Bartholomäusstraße 14.44 14.57 13 Weite Entfernung  

19.07. Ennigerloh, Hauptstr. 14.18 14.32 14 Weite Entfernung  

19.07. Ostbevern, Loheide 00.16 00.30 14 Weite Entfernung  

19.07. Telgte, Hasenkamp 07.32 07.47 15 Weite Entfernung  

19.07. Telgte, Vosshof 06.53 07.07 14 Weite Entfernung  

20.07. Ennigerloh, Haus Dieck 14.26 14.39 13 Weite Entfernung  

21.07. Ennigerloh, Bernhardstr. 01.40 01.53 13 Weite Entfernung  

24.07. Telgte, Nathmanns Heide 04.44 05.06 22 Weite Entfernung  

25.07. Telgte, Kiefernweg 02.32 02.45 13 Weite Entfernung  

28.07. Ennigerloh, Oelder Str. 11.34 11.48 14 Weite Entfernung  

02.08. Telgte, Danziger Weg 06.18 06.32 14 Weite Entfernung  

03.08. Ostbevern, B 51 02.17 02.30 13 Weite Entfernung  

04.08. Ennigerloh, Buchenweg 16.33 16.46 13 Weite Entfernung  

05.08. Telgte, Haydnstraße 06.11 06.27 16 Weite Entfernung  

06.08. Telgte, Sperberweg 19.24 19.38 14 Weite Entfernung  

07.08. Ennigerloh, Im Mengendiek 21.00 21.13 13 Weite Entfernung  

09.08. Everswinkel, Am Haus Borg 07.15 07.28 13 Weite Entfernung  

10.08. Warendorf, Großer Kamp 05.39 05.53 14 Weite Entfernung  

15.08. Ennigerloh, Luisenstr. 08.40 08.53 13 Weite Entfernung  

19.08. Telgte, Robert Schumann Str. 04.31 04.44 13 Weite Entfernung  

20.08. Warendorf, Holtrup 18.30 18.43 13 Weite Entfernung  

23.08. Ostbevern, keine Straßenangabe 04.29 04.45 16 Weite Entfernung  

26.08. Telgte, Haydnstraße 10.22 10.36 14 Weite Entfernung  

27.08. Telgte, Vadrup 06.40 06.58 18 Weite Entfernung  

29.08. Ennigerloh, Agnesstr. 20.04 20.17 13 Weite Entfernung  

31.08. Ennigerloh, Hoest 17.51 18.04 13 Weite Entfernung  

31.08. Telgte, Elsterweg 21.04 21.17 13 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

04.09. Ennigerloh, Ahornweg 03.08 03.21 13 Weite Entfernung  

05.09. Ostbevern, Mühlenweg 00.49 01.03 14 Weite Entfernung  

05.09. Telgte, Harkampsheide 04.49 05.07 18 Weite Entfernung  

05.09. Ennigerloh, B 475 16.00 16.14 14 Weite Entfernung  

11.09. Ennigerloh, Dietrichstr. 14.12 14.25 13 Weite Entfernung  

11.09. Ostbevern, Amselweg 07.50 08.04 14 Weite Entfernung  

11.09. Telgte, Laaheide 22.42 22.56 14 Weite Entfernung  

15.09. Telgte, Am Rochus-Hospital 06.58 07.12 14 Weite Entfernung  

20.09. Telgte, Berdel 19.50 20.05 15 Weite Entfernung  

23.09. Telgte, Bahnhofstr. 07.23 07.38 15 Weite Entfernung  

25.09. Ostbevern, Dorfbauernschaft 21.39 21.52 13 Weite Entfernung  

28.09. Telgte, Bahnhofstraße 09.34 09.52 18 Weite Entfernung  

28.09. Telgte, keine Straßenangabe 07.57 08.10 13 Weite Entfernung  

28.09. Telgte, Hildegard-von-Bingen-Straße 07.05 07.22 17 Weite Entfernung  

29.09. Ennigerloh, Hoester Weg 21.11 21.24 13 Weite Entfernung  

01.10. Telgte, Alfred-Krupp-Str. 19.29 19.42 13 Weite Entfernung  

01.10. Ennigerloh, Hermannstr. 00.15 00.30 15 Weite Entfernung  

05.10. Ennigerloh, Beethovenstr. 06.15 06.28 13 Weite Entfernung  

06.10. Everswinkel, Hauptstr. 02.10 02.24 14 Weite Entfernung  

06.10. Ostbevern, Dorfbauernschaft 21.41 21.54 13 Weite Entfernung  

07.10. Telgte, Juffernstiege 01.08 01.21 13 Weite Entfernung  

08.10. Warendorf, Buddenbaum 08.36 08.50 14 Weite Entfernung  

09.10. Ostbevern, Am Haarhaus 08.13 08.26 13 Weite Entfernung  

13.10. Ennigerloh, Am Kleipohl 08.39 08.52 13 Weite Entfernung  

14.10. Telgte, Im Klatenberg 17.48 18.01 13 Weite Entfernung  

16.10. Telgte, Kiebitzpohl 21.55 22.10 15 Weite Entfernung  

18.10. Telgte, Breslauer Weg 19.52 20.07 15 Weite Entfernung  



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

 
5
6

Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

27.10. Telgte, Flaßkamp 21.08 21.22 14 Weite Entfernung  

27.10. Telgte, Münstertor 04.12 04.25 13 Weite Entfernung  

29.10. Ostbevern, Deppengau 20.17 20.35 18 Weite Entfernung  

30.10. Ostbeveren, Wischhausstr. 21.06 21.19 13 Weite Entfernung  

31.10. Ostbevern, Nordring 07.29 07.42 13 Weite Entfernung  

01.11. Telgte, Röntgenstr. 17.04 17.20 16 Weite Entfernung  

02.11. Ennigerloh, Idastr. 02.31 02.47 16 Weite Entfernung  

03.11. Ennigerloh, Zur Windmühle 11.15 11.28 13 Weite Entfernung  

06.11. Telgte, Brucknerstr. 06.52 07.08 16 Weite Entfernung  

06.11. Ennigerloh, Vellerner Str. 19.59 20.14 15 Weite Entfernung  

06.11. Herzebrock-Clarholz, Samtholzstr. 11.14 11.29 15 Außerhalb des Einsatzgebietes 

08.11. Ennigerloh, Enniger Straße 08.20 08.34 14 Weite Entfernung  

08.11. Telgte, Eichenweg 15.34 15.48 14 Weite Entfernung  

10.11. Ennigerloh, Neubeckumer Str. 11.05 11.18 13 Weite Entfernung  

11.11. Telgte, Sperberweg 01.56 02.10 14 Weite Entfernung  

11.11. Telgte, Orkotten 07.19 07.34 15 Weite Entfernung  

12.11. Ennigerloh, Richard-Strauss-Weg 21.36 21.50 14 Weite Entfernung  

12.11. Ennigerloh, Am Rottkamp 17.38 17.51 13 Weite Entfernung  

13.11. Ennigerloh, L 793 Richtung Freckenhorst 06.47 07.00 13 Weite Entfernung  

14.11. Telgte, Bettina-von-Arnim-Str. 01.47 02.01 14 Weite Entfernung  

15.11. Telgte, Königsberger Weg 10.59 11.16 17 Weite Entfernung  

15.11. Everswinkel, Kleikamp 04.35 04.49 14 Weite Entfernung  

15.11. Everswinkel, L 793 07.00 07.16 16 Weite Entfernung  

17.11. Telgte, Brefeldweg 08.37 08.50 13 Weite Entfernung  

18.11. Ennigerloh, Alleestr. 11.57 12.10 13 Weite Entfernung  

20.11. Everswinkel, Rottkamp 03.32 03.45 13 Weite Entfernung  

21.11. Ostbevern, Engelstr. 01.23 01.38 15 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

22.11. Telgte, Böckenkamp 02.49 03.03 14 Weite Entfernung  

22.11. Ennigerloh, Hoest 20.12 20.26 14 Weite Entfernung  

22.11. Ostbevern, Kirchbreede 09.28 09.41 13 Weite Entfernung  

23.11. Ennigerloh, Ennigerstr. 07.29 07.43 14 Weite Entfernung  

24.11. Telgte, Am Rochus Hospital 19.40 19.54 14 Weite Entfernung  

25.11. Warendorf, Schlesierweg 12.46 13.00 14 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

26.11. Telgte, Albendorferweg 02.13 02.28 15 Weite Entfernung  

26.11. Telgte, Grabenstr. 09.16 09.31 15 Weite Entfernung  

27.11. Ostbevern, Loheide 20.39 20.55 16 Weite Entfernung  

29.11. Beelen, Harsewinklerdamm 19.46 19.59 13 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

30.11. Glandorf, Wiesmannweg 11.29 11.43 14 Außerhalb des Einsatzgebietes 

01.12. Ennigerloh, Am Krankenhaus 07.27 07.40 13 Weite Entfernung  

02.12. Warendorf, Am Wiebusch 13.16 13.29 13 Weite Entfernung  

03.12. Ennigerloh, Moospott 03.09 03.25 16 Weite Entfernung  

04.12. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Str. 06.02 06.19 17 Weite Entfernung  

07.12. Ennigerloh, Amselweg 23.08 23.22 14 Weite Entfernung  

08.12. Ostbevern, Hauptstr. 21.41 21.59 18 Weite Entfernung  

09.12. Ostbevern, Kolpingstr. 06.01 06.16 15 Weite Entfernung  

09.12. Telgte, Schienhorst 10.48 11.10 22 Weite Entfernung  

10.12. Ennigerloh, Beesen 15.13 15.29 16 Weite Entfernung  

11.12. Telgte, Glatzer Weg 07.23 07.39 16 Weite Entfernung  

14.12. Ennigerloh, Pionierstr. 12.56 13.11 15 Weite Entfernung  

14.12. Ostbevern, Wischhausstr. 21.36 21.49 13 Weite Entfernung  

16.12. Telgte, Breslauerweg 19.12 19.25 13 Weite Entfernung  

16.12. Ostbevern, Lehmbrock 01.00 01.15 15 Weite Entfernung  

17.12. Telgte, Fockenbrocksheide 18.03 18.20 17 Weite Entfernung  
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Datum
2007 Einsatzort 

Alarm  
Uhrzeit 

Eintreffen 
Uhrzeit 

Dauer von 
Alarm bis 
Eintreffen 
in Minuten 

Grund für die lange Eintreffzeit 

17.12. Ennigerloh-Ostenfelde, Pohlstadt 13.22 13.37 15 Weite Entfernung  

21.12. Telgte, Am Jägerhaus 19.26 19.41 15 Weite Entfernung  

21.12. Am Rochus-Hospital 05.17 05.30 13 Weite Entfernung  

21.12. Telgte, Am Stadtgraben 08.58 09.11 13 Weite Entfernung  

22.12. Ostbevern, Hofkamp 19.58 20.12 14 Weite Entfernung  

22.12. Ostbevern, Wischhausstraße 21.15 21.30 15 Weite Entfernung  

23.12. Telgte, Einsteinstraße 17.21 17.38 17 Weite Entfernung  

23.12. Beelen, Bauernrott 05.15 05.29 14 Weite Entfernung  

24.12. Beelen, Greffener Str. 20.52 21.06 14 Weite Entfernung  

24.12. Beelen, Serriesteich 13.33 13.48 15 Weite Entfernung  

24.12. Everswinkel, Wieningen 10.53 11.06 13 Weite Entfernung  

24.12. Sassenberg, Subbern 17.10 17.25 15 Weite Entfernung  

25.12. Everswinkel, Heinrich Brüning Str. 09.39 09.58 19 Weite Entfernung  

26.12. Ostbevern, Haupt Str. 08.56 09.11 15 Weite Entfernung  

27.12. Warendorf, Zurmühlenstr. 08.00 08.15 15 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 

31.12. Warendorf, Hoerste 08.56 09.13 17 Weite Entfernung  

31.12. Warendorf, Kardina-von-Galen-Str. 22.33 22.47 14 Status versehentlich nicht gedrückt bzw. technisch nicht 
auswertbar 
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6.   Rettungsdienstliche Versorgung und Darstellung der  

      Einsätze für den Bereich Everswinkel

6.1 Versorgung des Einsatzgebietes Everswinkel

Das Gemeindegebiet Everswinkel wird übertags (07.30 

Uhr bis 18.30 Uhr) durch die Rettungswache Telgte und 

nachts durch die Rettungswache Sendenhorst rettungs-

dienstlich versorgt. 

Der Wechsel ist erforderlich, weil die Wache Telgte nachts 

den Rettungswachenbereich Ostbevern mitversorgen 

muss. 

Die notärztliche Versorgung erfolgt in Everswinkel wie im 

Rettungswachengebiet Telgte 

übertags durch den an der Wache Telgte stationierten 

Notarzt und nachts und am Wochenen-de durch das Jo-

seph-Hospital Warendorf.

Für das Einsatzgebiet Everswinkel liegen folgende Ein-

satzzahlen vor:

Die Eintreff zeit der Wache Telgte hat sich sowohl bei den 

RTW- als auch bei den NEF-Einsätzen gegenüber 2006 

insgesamt verbessert. 

Auch lag das Erreichungsniveau für das NEF der Leitstelle 

geringfügig höher als 2006.

Allerdings haben sich die Eintreff zeiten der RTW Sen-

denhorst und Warendorf aber auch des NEF Warendorf 

verschlechtert. Da bei der Wache Sendenhorst der RTW-

Einsatzanteil und bei der Wache Warendorf der NEF-Ein-

satzanteil hoch liegt, sind die addierten Eintreff zeiten ge-

genüber dem Vorjahr insgesamt gesunken. 

Bemerkbar macht sich im NEF-Bereich insbesondere der 

bei der Wache Warendorf schlechte-re Wert (77,6 %) ge-

genüber dem Vorjahr (100 %). Hierbei ist jedoch zu be-

denken, dass dort auch in den früheren Jahren die Werte 

niedriger lagen (2004: 79,2 % bzw. 2005: 86,5 %). Bei der 

aktuellen Auswertung wurde festgestellt, dass der Wert 

im vorigen Jahr mit 100 % durch die Wache Warendorf 

versehentlich falsch angesetzt wurde. Insoweit lag der 

Gesamtwert in 2006 mit 92,1 % überproportional gut.

Um die Zahlen abschließend beurteilen zu können, muss 

zunächst beobachtet werden, wie sich die Einsatzwerte 

zukünftig weiter entwickeln. 

Einsätze 
RTW RTW RTW gesamt 

Telgte Sendenhorst Warendorf bis 12 Minuten 

 146 150 4  
2006 davon 137<12 Min.=93,8% davon 147<12 Min.=98,0% davon 2<12 Min.=50,0% 95,3 % 
 153 205 17  
2007 davon 144<12 Min.=94,1% davon 196<12 Min.=95,6% davon 5<12 Min.=29,4% 92,0 % 

Einsätze 
NEF NEF NEF gesamt 

Telgte Leitstelle Warendorf bis 12 Minuten 

 76 9 55  
2006 davon 71<12 Min.=93,4% davon 3<12 Min. = 33,3 % davon 55<12 Min.=100,0% 92,1 % 
 76 14 76  
2007 davon 73<12 Min.=96,1% davon 5<12 Min. = 35,7 % davon 59<12 Min.=77,6% 82,5 % 
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1. RTW

Rettungs-
RTW-

Einsätze
Uhrzeit

davon
Wochen-

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

zusätzl.
Fehl-

Notfallart

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

bis 8 
Min.

9-10
Min.

11-12
Min.

13-14
Min.

15-16
Min.

17-18
Min.

19-20
Min.

> 20 
Min.

einsätze
VU IN Sonst.

Telgte 153 111 42 43 25 89 30 7 2 19 12 108 33

Sendenhorst 205 41 164 84 89 79 28 7 1 1 12 15 138 52

Warendorf 17 11 6 9 1 1 3 8 1 1 2 4 10 7

Summe 375 163 212 136 115 169 61 22 4 1 0 3 35 27 256 92

2. NEF

Rettungs-
NEF-

Einsätze
Uhrzeit

davon
Wochen-

Dauer von der Alarmierung bis zum 
Eintreffen am Notfallort

zusätzl.
Fehl-

wache insges. 08:00-
16:00

16:00-
08.00

endein-
sätze

bis 8 
Min.

9-10
Min.

11-12
Min.

13-14
Min.

15-16
Min.

17-18
Min.

19-20
Min.

> 20 
Min.

einsätze

Telgte 76 56 20 9 23 40 10 3 5

Leitstelle 14 3 11 6 5 3 4 1 1 1

Warendorf 76 28 48 31 6 18 35 13 2 1 1

Summe 166 87 79 46 29 58 50 19 6 2 2 0 6



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

6
1

8. Einsätze mit über 12 Min. Eintreffzeit im Einsatzbereich Everswinkel

a) Einsätze des RTW mit über 12 Minuten Eintreffzeit
RTW Telgte: 9
RTW Warendorf 12
davon 9 Einsätze nicht begründet, weil technisch nicht auswertbar
RTW Sendenhorst: 9

RTW
Datum
2007 Einsatzort

Alarm
Uhrzeit

Eintreffen
Uhrzeit

Dauer von
Alarm bis
Eintreffen
in Minuten

Grund für die lange Eintreffzeit

Telgte 06.01. Everswinkel, L 811 10.33 10.46 13 Weite Entfernung

Telgte 08.02. Everswinkel, Am Magnusplatz 00.11 00.26 15 Straßenglätte

Telgte 18.02. Everswinkel, Wieningen 19.33 19.46 13 Weite Entfernung, Bauerschaft

Telgte 31.05. Everswinkel, Brückhausenstr. 08.37 08.51 14 Weite Entfernung

Telgte 29.06. Everswinkel, Dorste-Hüslhof-Str. 01.13 01.26 13 Weite Entfernung

Telgte 27.07. Everswinkel, Müssingen 17.42 17.58 16 Weite Entfernung

Telgte 13.08. Everswinkel, Auf dem Esch 01.53 02.06 13 Weite Entfernung

Telgte 12.09. Everswinkel, Everswinkeler Str. 16.26 16.39 13 Alarm in Münster

Telgte 28.09. Everswinkel, Bergstr. 12.28 12.41 13 Alarm in Warendorf

Warendorf 08.02. Everswinkel, K 3 14.41 15.08 27 Weite Entfernung

Warendorf 23.05. Everswinkel, Bergkamp 21.19 21.35 16 Weite Entfernung

Warendorf 22.12. Everswinkel, Heinrich Brüning Str. 09.39 09.57 18 Weite Entfernung

Sendenhorst 19.02. Everswinkel, Worthstraße 01.29 01.50 21 Versehentlich Eintreffen nicht gemeldet

Sendenhorst 28.05. Everswinkel, Müssingen 01.04 01.17 13 Weite Anfahrt, Einsatzrandgebiet

Sendenhorst 02.08. Everswinkel, Schlehenweg 04.19 04.32 13 L 811 Rollsplit über mehrere km, Notarzt bereits vor Ort

Sendenhorst 02.09. Everswinkel, Otto-Wels-Str. 23.52 00.05 13 Sichtverhältnisse durch Regen beeinträchtigt, First
Responder und Notarzt vor Ort

Sendenhorst 04.10. Everswinkel. L 793 Richtung Münster 02.36 02.51 15 Falsche Angabe der Einsatzstelle



E
r

f
a

h
r

u
n

g
s

b
e

r
ic

h
t

 R
e

t
t

u
n

g
s

w
e

s
e

n
 2

0
0

7

 
6
2

RTW
Datum
2007 Einsatzort

Alarm
Uhrzeit

Eintreffen
Uhrzeit

Dauer von
Alarm bis
Eintreffen
in Minuten

Grund für die lange Eintreffzeit

Sendenhorst 10.10. Everswinkel, Mehringen 21.48 22.01 13 Einsatzrandgebiet, First Responder vor Ort

Sendenhorst 01.11. Everswinkel. Bodelschwinghstr. 03.38 03.51 13 Baustelle L 811, Anfahrt über Alverskirchen, First
Responder vor Ort

Sendenhorst 02.12. Everswinkel, Bergstr. 10.30 10.44 14 Anfahrt ab Krankenhaus Ahlen, Arzt vor Ort

Sendenhorst 24.12. Everswinkel, Pattkamp 05.47 06.00 13 Starker Nebel, Sicht unter 50 m
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b) Einsätze des NEF mit über 12 Minuten Eintreffzeit
NEF Telgte: 3
NEF Warendorf: 17
NEF Leitstelle 9

NEF
Datum
2007 Einsatzort

Alarm
Uhrzeit

Eintreffen
Uhrzeit

Dauer von
Alarm bis
Eintreffen
in Minuten

Grund für die lange Eintreffzeit

Telgte 22.02. Everswinkel, Hoetmarer Str. 14.55 15.08 13 Melder technisch nicht ausgelöst

Telgte 26.07. Everswinkel, Auf dem Knapp 12.11 12.25 14 Auf Notarzt gewartet

Telgte 13.08. Everswinkel, Auf dem Esch 01.53 02.06 13 Weite Entfernung

Warendorf 20.01. Everswinkel, Schuter 18.44 18.57 13 Weite Entfernung

Warendorf 08.02. Everswinkel, K3 Richtung Everswinkel 14.41 14.56 15 Weite Entfernung

Warendorf 08.02. Everswinkel, Westerstr. 02.21 02.34 13 Weite Entfernung

Warendorf 11.02. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Str. 08.43 08.56 13 Weite Entfernung

Warendorf 14.04. Everswinkel, Kleikamp 06.35 06.48 13 Weite Entfernung

Warendorf 27.04. Everswinkel, Am Wittkamp 23.16 23.29 13 Weite Entfernung

Warendorf 14.05. Everswinkel, Kleikamp 07.09 07.22 13 Weite Entfernung

Warendorf 15.05. Everswinkel, Mühlenstr. 11.42 11.55 13 Weite Entfernung

Warendorf 12.06. Everswinkel, Bergstr. 10.01 10.14 13 Weite Entfernung

Warendorf 09.08. Everswinkel, Am Haus Borg 07.15 07.28 13 Weite Entfernung

Warendorf 06.10. Everswinkel, Hauptstr. 02.10 02.24 14 Weite Entfernung

Warendorf 15.11. Everswinkel, Kleikamp 04.35 04.49 14 Weite Entfernung

Warendorf 15.11. Everswinkel, L 793 07.00 07.16 16 Weite Entfernung

Warendorf 20.11. Everswinkel, Rottkamp 03.32 03.45 13 Weite Entfernung

Warendorf 04.12. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Str. 06.02 06.19 17 Weite Entfernung

Warendorf 24.12. Everswinkel, Wieningen 10.53 11.06 13 Weite Entfernung

Warendorf 25.12. Everswinkel, Heinrich Brüning Str. 09.39 09.58 19 Weite Entfernung
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NEF
Datum
2007 Einsatzort

Alarm
Uhrzeit

Eintreffen
Uhrzeit

Dauer von
Alarm bis
Eintreffen
in Minuten

Grund für die lange Eintreffzeit

Leitstelle 11.01. Everswinkel, L 881 07.03 07.23 20 Weite Entfernung

Leitstelle 17.03. Everswinkel, Ernst Tertilt Str. 16.44 17.00 16 Weite Entfernung

Leitstelle 11.05. Everswinkel, K 3 Richtung Alverskir-
chen

19.26 19.40 14 Weite Entfernung

Leitstelle 07.07. Everswinkel, Bergkamp 12.36 12.51 15 Weite Entfernung

Leitstelle 25.08. Everswinkel, Bergstr. 12.10 12.25 15 Geschlossene Bahnschranke

Leitstelle 06.11. Everswinkel, Ernst-Tertilt-Str. 22.05 22.20 15 Weite Entfernung

Leitstelle 24.11. Everswinkel, Schuter 20.49 21.03 14 Weite Entfernung

Leitstelle 18.12. Everswinkel, Möllenkamp 23.28 23.41 13 Weite Entfernung

Leitstelle 24.12. Everswinkel, Droste-Hülshoff-Str. 19.42 19.59 17 Weite Entfernung
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7. Übersicht über das Personal im Rettungsdienst
      - Kreisrettungswachen -

Hauptamtliche Ehrenamtliche Einsatzkräfte Zivildienstleistende

Rettungswache
Soll lt. 

Bedarfsplan
IST

Stand:
IST

Stand:

insgesamt
geleistete

Stunden (incl.
Fortbildung) Plätze

am
31.12.2007

01.01.2007 31.12.2007 2006 2007 2007 besetzt

Drensteinfurt 11 7 8 13 15 3.996,25

Sendenhorst 9 5 6 9 10 2.570,03

Ennigerloh 11 7 8 12 6 1.783,00

Telgte 12 9 10 15 16 5.427,75

Ostbevern (DRK) * 4 3 3 7 9 2.246,65

Wadersloh 9 8 8 4 4 1.457,25

Summe 56 39 43 60 60 17.480,93

3 2

3 1

4 3

4 1

0

3 0

19 7

2

Für den Wachbereich Ostbevern stehen drei Kräfte und ggf. 1 Zivildienstleistender zur Verfügung, für die der Kreis Warendorf 
vereinbarungsgemäß die Personalkosten übernimmt.

* Für den Wachbereich Ostbevern stehen drei Kräfte und ggf. 1 Zivildienstleistender zur Verfügung, für die der Kreis Warendorf 
vereinbarungsgemäß die Personalkosten übernimmt.

*
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8.

Ergebnisplan-
position

04 432110 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 3.840.500,03€

448010 Personalkosten-Erstattung vom Bund 16.599,94€

448310 Personalkosten-Erstattung v. Zweckverbänden 1.008,00€

456510 Zahlungseingang auf abgeschriebene Forderungen 25,00€
459110 Versicherungsleistungen / Schadenersatz 16.254,55€
459190 andere sonst. Ordentl. Erträge aus lfd. Verw.tät 27,76€
459120 Skontoertrag 976,73€

3.875.392,01€

11 Personalaufwendungen 2.520.029,07€
12 Versorgungsaufwendungen 8.076,88€

525110 Fahrzeugunterhaltung incl. Versicherung/Steuern 133.344,75€
521110 Unterhaltung der Grundstücke und baul. Anlagen 3.797,54€
525510 Unterhaltung sonst. bewegl. Vermögen 18.103,96€
527920 Kostenerstattungen 520.552,85€
529180 Aufwendungen f. sonstige Dienstleistungen 436,40€
522180 Unterhaltung sonst. bewegl. Vermögen 166,47€
524190 sonstige Bewirtschaftungskosten 11.066,98€
524150 Gebäudereinigung 1.889,69€

14 Bilanzielle Abschreibungen 164.089,01€
541110 Aufwendungen für Dienst- u. Schutzkleidung 37.193,58€
541120 Ausbildung 5.750,00€
541125 Fortbildung 18.815,88€
541130 Reisekosten Allgemein 5.536,77€
541135 Reisekosten nur Aus- und Fortbildung 2.100,02€
543110 Bürobedarf 72,78€
543115 Telekommunikationskosten 10.305,77€
543120 Postgebühren u. ähnl. 31,78€
543190 Allgemeine Geschäftsaufwendungen 52.498,71€
544110 Versicherungsbeiträge 3.348,29€
547302 Wertberichtigung zu Forderungen 10.718,23€
549990 sonst. Aufw. aus lfd. Verw.tätigkeit 678,35€
549991 Gutschriften Vorjahr betreffend 1.424,00€

28 Aufw. aus internen Leistungsbeziehungen 314.475,27€
3.844.503,03€
3.875.392,01€

Differenz 30.888,98€
Deckungsgrad in v. H. 100,80%

Erträge

06

16

Summe der Aufwendungen
Summe der Erträge

Betrieb von Rettungswachen

Produkt 020320 Rettungsdienst

Stand: 03.03.2008

Finanzsaldo

BetragGebuchtes

Sachkonto

07

Summe der Erträge

Aufwendungen
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